
Zehn Jahre Kunstspur
Von Malerei bis Keramik, von Beeten bis Blütenpracht –
Wennigsen wird zum Ausflugsziel für die ganze Familie
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Wennigser nimmt an Umweltlotterie
teil. Seite 12
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Die Meerschweinchen Erbse und Endi-
vie suchen ein neues Zuhause. Seite 5
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Kunst im Garten: Für die Kunstspur
und Gartenlust 2026 freuen sich
Marianne Kügler (v.l.), Stefanie Rogge
und Amirah Adam auf alte und neue
Gastgeber. FOTO: ANDRÉ PICHIRI (ARCHIV)

Wennigsen. Die Kunstspur fei-
ert in diesem Jahr einen runden
Geburtstag: Zum zehnten Mal
öffnen sich in Wennigsen und
seinen Ortschaften die Türen zu
Ateliers, Werkstätten und Aus-
stellungsorten. Am Sonnabend,
den 30. Mai, von 14 bis 18 Uhr
sowie am Sonntag, den 31. Mai
2026, von 11 bis 18 Uhr erwartet
die Besucher ein abwechslungs-
reiches Wochenende voller Be-
gegnungen mit Kunst, Hand-
werk undNatur. Parallel dazu fin-
det die 7. Wennigser Gartenlust
statt – eine Kombination, die seit
Jahren Familien und Kunstinte-
ressierte aus dem gesamten Ca-
lenberger Land anzieht.

Mehr als 50 Künstler
zeigen ihre Werke

Die Beteiligung zum Jubiläum ist
beachtlich: Mehr als 50 Künstle-
rinnen, Künstler sowie Kunst-
handwerkerinnen und Kunst-
handwerker geben an diesem
Wochenende Einblicke in ihr
kreatives Schaffen. Die Band-
breite reicht von Malerei und
Skulptur über Keramik bis hin zur
Fotografie. Das Besondere da-
ran ist die Unmittelbarkeit: Besu-
cherinnen un Besucher können
den Kunstschaffenden über die

Schulter schauen, Fragen stellen
und die Atmosphäre erleben, in
der die Werke entstehen. Kunst
wird so greifbar und lebendig –
auch für diejenigen, die sich zum
ersten Mal mit dem Thema be-
schäftigen.

Der Bürgersaal als
zentraler Startpunkt

Die Standorte der Kunstspur
verteilen sich über Wennigsen
und seine Ortschaften – wer al-
les auf eigene Faust erkunden
möchte, hat die Wahl zwischen
einem ausgedehnten Spazier-
gang oder einer gemütlichen
Radtour. Bürgermeister Ingo
Klokemann empfiehlt: „Ein guter
Startpunkt der Kunsttour ist der
Bürgersaal des Rathauses. Hier
können Sie sich einen Überblick
über alle Teilnehmenden der
Kunstspur verschaffen.“ Wer
sich bereits vorab informieren
möchte, findet umfassende In-
formationen auch online unter
www.kunstspur-wennigsen.de.
So lässt sich die individuelle
Route durch die Gemeinde be-
quem planen.

Gartenlust präsentiert:
Grüne Oasen zum Staunen

Ergänzt wird das Kunsterlebnis
durch die offene Gartenpforte.

Wennigser Gärten öffnen an die-
sem Wochenende ihre Pforten
und zeigen liebevoll gestaltete
Beete sowie besondere Pflan-
zen. Die Gartenparadiese laden
zum Verweilen ein und machen

die Veranstaltung zu einem Er-
lebnis für alle Sinne.

Zehn Jahre kulturelles
Engagement

Seit einem Jahrzehnt bereichert
die Kunstspur das kulturelle Le-
ben in Wennigsen. Das ist nur

möglich durch das Engagement
vieler Beteiligter. Bürgermeister
Ingo Klokemann würdigt dies:
„Mein herzlicher Dank gilt allen
Künstlerinnen undKünstlern, den
Gastgeberinnen und Gastgebern

der geöffnetenWennigser Gärten
sowie allen Helferinnen und Hel-
fern, die diese sehenswerte Ver-
anstaltungmöglich machen.„ Or-
ganisiert wird die Kunstspur von
Stefanie Rogge und Marianne
Kügler, die Gartenlust koordiniert
Amirah Adam über den Touris-
mus-Service Wennigsen.

VON TOBIAS WELZ

Mowglis Gegenspieler: der gefährliche
Tiger Shere Khan.
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Freilichtbühne
feiert

Premiere
Barsinghausen. Trommel-
rhythmen, wilde Tiere und ein
Menschenjunge auf der Suche
nach seinem Platz: Mit dem Fa-
milienmusical „Das Dschungel-
buch“ startet die Deister-Frei-
licht-Bühne am Pfingstwochen-
ende in die neue Theatersaison.
Die Premieren finden am Sonn-
tagundMontag,24.und25.Mai,
jeweils um 16.30 Uhr statt. Das
Publikum erwartet eine abenteu-
erlich-bunte Reise durch den
Dschungel – mit viel Musik, Hu-
mor undemotionalenMomenten
für die ganze Familie.

Unter der Regie von Delphine
Hindemitt, die im vergangenen
Jahr bereits das Erfolgsstück
„Madagascar“ inszenierte, bringt
das rund 60-köpfige Ensemble
die berühmte Geschichte von
Mowgli auf die Bühne. Seit Wo-
chen laufen die Vorbereitungen
aufHochtouren, derzeitwird täg-
lich geprobt.

„Gerade jetzt in der Endphase
entsteht aus vielen einzelnen
Szenen langsam ein großes
Ganzes. Das sind immer ganz
besondere Momente“, sagt Ralf
Blume, neuer Vize-Vorsitzender
des Bühnenvereins. Er über-
nimmt im Stück selbst die Rolle
des Tigers Shere Khan.

Neben „Das Dschungelbuch“
stehen in der Spielzeit 2026 auf
der Deister-Freilicht-Bühne zu-
dem „Jedermann“ (Premiere am
6. Juni) sowie „Der erste letzte
Tag“ (Premiere am 11. Juli) auf
dem Programm. Nach dem gro-
ßen Erfolg des Vorjahres mit fast
25.000 Besuchern möchte die
Freilichtbühne damit erneut zahl-
reiche Zuschauer an den Deister
locken. (TOW)

Mehr Infos auf Seite 8 + 9

Extaler Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.33)
zzgl. € 4.50
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.00/1.26)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

3.999.99
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

UNFALLUNFALL –
Was nun?
 Fahrzeuginstandsetzung
 Fahrzeuglackierung
 Smart Repair
 Beulendoktor – Kleine Dellen und

Beulen braucht man heute nicht mehr zu lackieren.
 Glasreparatur

Dahlkampsanger 3 • 30890 Barsinghausen
Tel. 05105 / 6648780

Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!
Peter Felker und das Team.Peter Felker und das Team.

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 123,25 €/g
999er Silber 1,55 €/g
750er Gold 92,44 €/g
925er Silber 1,43 €/g
585er Gold 71,10 €/g
333er Gold 41,04 €/g
versilbertes Besteck 40,00 €/kg
Zinn 16,00 €/kg
Zahngold 79,16 €/g

Stand 19.05.2026

Hilfe, die ankommt.
Gemeinsam helfen. Vor Ort und weltweit.
drk.de/spenden

Jetztspenden!

Wir machen der
Demokratie
RÜCKENWIND.

Sind Sie dabei?

Werden Sie
Fledermaus-Pate!
NABU.de/fledermaus-pate
E-Mail: paten@NABU.de
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Gehrden. Wenn sich am Sonn-
tag, 31. Mai, zahlreiche Men-
schen auf ihre Fahrräder schwin-
gen, wird ganz Gehrden zu einer
Erlebnisstrecke. Die Burgberg-
stadt lädt an diesem Tag von 10
bis 16 Uhr zur großen FahrKul-
Tour ein – einer abwechslungs-
reichen Rundtour durch alle
Ortsteile mit Kunst, Kultur, Musik
und Mitmachaktionen.

Mehr als 30 Stationen
entlang der Strecke

Auf rund 33 Kilometern warten
mehr als 30 Stationen darauf,
entdeckt zu werden. Dabei kön-
nen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer selbst entscheiden, ob
sie die komplette Route fahren
oder nur einzelneZiele ansteuern
möchten. Die Strecke wurde ge-
meinsam mit dem ADFC entwi-
ckelt undeignet sich für jedesFit-
nesslevel.

Entlang des Rundkurses öff-
nen Ateliers, Kapellen, Museen
undVereine ihreTüren.Besuche-

rinnen und Besucher können
unteranderemeinenSkulpturen-
garten besichtigen, an kreativen
Aktionen teilnehmen oder bei
Führungenüber historischeHöfe
und durch Parkanlagen span-
nende Einblicke erhalten. Auch
die Feuerwehr präsentiert ihre
Arbeit, während landwirtschaftli-
che Betriebe Einblicke in ihren
Alltag geben.

Angebote für
Familien und Kinder

Besonders Familien dürfen sich
auf viele Mitmachangebote am
Streckenrand freuen. Kinder
können an mehreren Stationen
„Gehrda“-Aufkleber sammeln
underhaltendafür alsBelohnung
eine Freikarte für das Delfi-Bad.
Zusätzlich sorgen Spielaktionen,
Kinderschminken und Erlebnis-
angebote in den Ortsteilen für
Unterhaltung.

Für eine entspannte Pause
unterwegs ist ebenfalls gesorgt:
Zahlreiche Stationen bieten Ge-
tränke, Kuchen, Eis oder herz-
hafte Spezialitäten an.

Auftakt für das
Stadtradeln 2026

Die FahrKulTour bildet zugleich
den offiziellen Startschuss fürs
diesjährige Stadtradeln. Drei
Wochen langsammelnBürgerin-
nen undBürger anschließendKi-
lometer für den Klimaschutz.
Bürgermeister Malte Losert hofft
auf eine starke Beteiligung und
möchte möglichst viele Men-
schen motivieren, das Fahrrad
häufiger im Alltag zu nutzen.
Nach Ansicht des Bürgermeis-
ters ist Gehrden eine fahrrad-
freundliche Stadtmit vielenMen-
schen, die regelmäßig mit dem
Rad unterwegs sind. Nun gelte
es, Teamgeist beim Stadtradeln
zu zeigen und gemeinsam fleißig
Kilometer für das Klima und die
eigene Stadt zu sammeln.

Zum Abschluss der FahrKul-
Tour gibt es ab 15 Uhr Musik in
der Margarethenkirche und an-
schließend ein Konzert auf dem
Marktplatz.

Weitere Infos unter
www.gehrden.de/fahrkultour.

Insbesondere Familien dürfen sich am Streckenrand auf zahlreiche Mitmachan-
gebote freuen. FOTO: TOBIAS WELZ

VON TOBIAS WELZ

die Komplexität der Figur: „Die
Rolle gibt mir viel Raum, mich
auszuprobieren und weiterzu-
entwickeln.“ Auch das Miteinan-
der im Ensemble hebt sie hervor.
Die gemeinsame Arbeit sei ge-
prägt vonMotivation, gegenseiti-
ger Unterstützung und einem
starken Gemeinschaftsgefühl –
auf und hinter der Bühne.

Die Idee fürdie vierPeterPans
entstand während der Proben-
arbeit. „Es gab diesmal unglaub-
lich viele talentierte Schülerinnen
und Schüler“, erzählt Regisseur
Ritzer. „Deshalb habe ich den
Text mehrfach angepasst, damit
noch mehr echte Rollen entste-
hen konnten.“ Gleichzeitig sollte
auch die Besetzung geschlech-
tergerecht gestaltet werden.

Dass überhaupt „Peter Pan“
gespielt wird, geht ebenfalls auf
die Jugendlichen zurück. „Ich hat-
te eigentlich ein anderesMärchen-
stück im Auge“, sagt Ritzer
schmunzelnd. „Aber die Schüler-
schaft hat mich überstimmt.“ Ge-
rade Märchen- und Fantasiefigu-
ren eigneten sich besonders gut
für junge Schauspielerinnen und
Schauspieler. „Die Rollen bieten
einen leichten Zugang. Die Ju-
gendlichen können sich unbe-
schwert verwandeln und kommen
schnell ins wirkliche Spielen.“

An der Produktion arbeiten
zwei Kurse des zwölften Jahr-
gangs mit insgesamt rund 50
Schülerinnen und Schülern mit.

Alle sollen im Laufe des Stücks
auf der Bühne zu sehen sein –
auch diejenigen, die zusätzlich
Aufgaben in Technik,Bühnenbild
oder Regieassistenz überneh-
men. Geprobt wird bereits seit
Beginn des Schuljahres, der
Feinschliff erfolgt während der
Theater- und Musikprobenwo-
che vom 18. bis 22. Mai auf der
Wewelsburg.

Damit die Zusammenarbeit in
diesemJahrbesondersgut funk-
tioniert, übernimmt Zwölftkläss-
lerin Gina Arlt eine wichtige Rolle
hinter den Kulissen. Als Regieas-
sistentin fungiert sie als Binde-
glied zwischen Lehrkräften und
Schülerschaft.

Auch aus den Erfahrungen
des vergangenen Jahres habe
man gelernt. Die Entscheidung
für ein eher leichtes und fantasie-
vollesStückhabe zwar nichtsmit
früheren Problemen zu tun, be-
tont Ritzer. Dennoch seien Kom-
munikation und Transparenz
stärker in den Fokus gerückt.
Wichtig sei vor allem gewesen,
möglichst viele Jugendliche aktiv
einzubinden.

Die Aufführungen beginnen
am Mittwoch, 10. Juni (Premie-
re), Freitag, 12. Juni, sowie am
Dienstag, 16. Juni, jeweils um 18
Uhr in der Aula des MCG. Der
Eintritt ist frei, Einlass ist 20Minu-
ten vor Beginn. Spenden für die
Arbeit der Fachgruppe Darstel-
lendes Spiel sind willkommen.

DRK Northen feiert
70-jähriges Bestehen

Northen.Am7.Mai 1956wurde
der Ortsverein Northen des
DeutschenRoten Kreuzes (DRK)
offiziell gegründet. Damals fan-
den sich 27 Frauen und Männer
zusammen, um als ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer die
Werte des Roten Kreuzes prak-
tisch zu leben. Von den Grün-
dungsmitgliedern sind 70 Jahre
später noch Marianne Widdel,
Irmgard Ruhkopf, Isolde Krause,
Rita Wegener und Wilhelm Bor-
chers dabei. Das Vorstandsteam
hatte nun zur 70-Jahr-Feier ein-
geladen.

Neben vielen Mitgliedern wa-
ren auch Gisela Hauers, Reprä-

sentantin des Präsidiums des
DRK Region Hannover, Ortsbür-
germeister FriedhelmMeier,Orts-
brandmeister Nicolas Rothen-
burger und seinStellvertreter Ste-
fanVolker sowie Julia Spazier und
Antonia Schaprian vom Förder-
verein „Miteinander für Northen“
dabei. Der Kinderchor der Kir-
chengemeinde Benthe unter der
Leitung vonMelanie Schulz sorg-
te für musikalische Unterhaltung.
Anschließend gab es Gegrilltes
und Kuchen. Das Vorstandsteam
des DRK-Northen wollte sich mit
diesem Tag bei allen Mitgliedern
für ihre Treue und Hilfe bei allen
Aktionen bedanken. (RED)

Fußballcamp
für Mädchen in Gehrden

Gehrden. Die SG Everloh-Dit-
terke veranstaltet gemeinsam
mit der Hannover 96 Fußball-
schule am Sonnabend, 19. Sep-
tember, in der Zeit von 10 bis 16
Uhr auf der heimischen Anlage,
Calenberger Blick 30, ein reines
Mädchenfußballcamp.

Das Camp richtet sich an
Mädchen im Alter von sechs bis
14 Jahre. Dabei spielt es keine
Rolle, ob es eine Anfängerin oder
bereits aktive Fußballerin ist. „Ziel
ist es, den Mädchenfußball in
unserer Regionweiter zu stärken
und mehr Mädchen für Bewe-
gung, Teamgeist und Fußball zu

begeistern“, teilt die Spielge-
meinschaft mit.

DieTeilnahmeamTagescamp
kostet 79,96 Euro. Darin enthal-
ten ist eineAusrüstungmit Trikot,
Hose, Stutzen, Trinkflasche und
Turnbeutel. Es gibt während des
TrainingsGetränke, die SG orga-
nisiert ein Mittagessen. Neben
einer Teilnahmeurkunde und Er-
innerungsmedaille gibt es noch
einen Ticketgutschein für ein 96-
Heimspiel und einen Rabatt für
den 96-Fanshop. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung online
unter www. hannover96.de/
fussballschule. (RED)

Peter Pan mal vier
Theatergruppe des MCG bringt die Geschichte auf besondere Weise auf die Bühne

Gehrden. Mit einer fantasievol-
len Neuinterpretation der Ge-
schichte von Peter Pan hat sich
die Fachgruppe Darstellendes
Spiel des Matthias-Claudius-
Gymnasiums Gehrden (MCG) in
diesem Jahr erneut ein großes
Theaterprojekt vorgenommen.
Unter der Regie von Fred Ritzer
und Ludger Deters entsteht eine
eigene Bühnenfassung des
Klassikers–mit viel Fantasie,Ge-
fühl und klarer Botschaft: Ge-
meinsam ist man stärker.

Ungewöhnlich: In der Insze-
nierung gibt es nicht nur einen

Peter Pan, sondern gleich vier.
Zwei junge Frauen und zwei jun-
geMänner verkörpern jeweils die
berühmteFigurausNimmerland.
Jeder und jede übernimmt dabei
eine andereSeite der Figur – vom
verspielten Kind bis zur ernsten,
innerlich zerrissenen Persönlich-
keit. Gemeinsam zeigen die Ju-
gendlichen die Widersprüche
des Erwachsenwerdens.

JulianThomas (18) siehtPeter
Pan als Verbindung zwischen
RealitätundNimmerlandundbe-
tont den Widerstreit zwischen
dem Erwachsenwerden und

dem Wunsch, ein Kind zu blei-
ben. Amelie Fehse (17) zeigt die
reifere, oft genervte Seite der Fi-
gur und thematisiert Überforde-
rungundWut.DanielMichler (17)
schätzt dieVielseitigkeit derRolle
und die gemeinsame Entwick-
lung der Figur im Ensemble.
Neeltje Wellhausen (18) verkör-
pert denverrücktenundverspiel-
ten Peter Pan und betont: „Zu-
sammenspiel ist alles.“

Elisa Bake spielt Captain
Hook, denGegenspieler von Pe-
ter Pan und Anführer der Piraten.
Besonders reizt die 17-Jährige

Peter Pan hebt ab: 50 Jugendliche des Matthias-Claudius-Gymnasiums bringen neues Stück auf die Bühne. FOTO: FRED RITZER

Gehrden steigt aufs Rad
Mehr als 30 Stationen machen die FahrKulTour zu einem Erlebnis für die ganze Familie

Geänderte Öffnungszeiten:
Mo - Fr 10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr; Sa 10 - 14 Uhr

MAM-SPORT
MAM Sport · Barsinghausen · Osterstraße 17a
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Laufschuh Freizeitschuh
blau weiß

ON Damen Cloudrunner 3
Laufschuh neutral

weiß-blau

On Herren Cloudrunner 2
Laufschuh
weiß-grau

On Herren Cloudrunner 2
LaufschuhWaterproof

schwarz

ON Herren Cloudsurfer 2
Laufschuh neutraler

schwarz

On Herren Cloudsurfer Next M
Laufschuh
weiß

ON Damen Cloudsurfer 2
Laufschuh
schwarz

On Damen Cloudsurfer 2
Laufschuh
weiß-ivory

On Damen Cloudsurfer Next
Laufschuh

weiß

ON Herren Cloud 6
dunkelblau

On Herren Cloud 6
schwarz

On Damen Cloud 6W
Pearl-White

IHR REGIONALER FLEISCHER

außerdem zusätzlich jede Woche:

Wochenangebote imWerksverkauf
gültig vom 26.05. - 30.05.2026

Ir
rt
üm

er
vo

rb
eh

al
te
n 1 kg Thüringer Mett

mit 10 Brötchen
und einer Zwiebel

jeden Mittwoch

nur | 10,00 €

10% auf das
gesamte
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Ludwig-Erhard-Straße 25
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Gramann Ahrberg Werksverkauf
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Putenschnitzel
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Neue Schirmherrschaft:
Jürgen Wache von der

Volksbank mit Fabienne
Königstein.

FOTO: DEBBIE JAYNE KINSEY

Sportvereine mit besonderem
Engagement gesucht

Region Hannover. Die „Sterne
des Sports“ gehen in diesem
Jahr in die 23. Runde: Die Han-
noversche Volksbank und ihre
Niederlassungen VolksbankCel-
le und Volksbank Hildesheimer
Börde starten gemeinsam mit
dem Stadtsportbund sowie dem
Regionssportbund Hannover
und den Kreissportbünden Hil-
desheimundCelle erneutdieSu-
che nach Sportvereinen mit he-
rausragendem gesellschaftli-
chem Engagement. Als Schirm-
herrin konnte die Hannoversche
Volksbank die erfolgreicheMara-
thonläuferinFabienneKönigstein
gewinnen – frisch gekürte deut-
sche Vizemeisterin beim Hanno-
ver-Marathon.

„Fabienne Königstein weiß,
wie wichtig ehrenamtliche Arbeit
in Sportvereinen ist. Mit ihrer
Schirmherrschaft rückenwir die-
ses Engagement noch stärker
ins öffentliche Bewusstsein“, be-
tont Jürgen Wache, Vorstands-

vorsitzender derHannoverschen
Volksbank. Für Wache sind die
„SternedesSports“einHerzens-
projekt, welches er von Beginn
an begleitet. So hat er es sich
nicht nehmen lassen, kurz vor
dem Ruhestand letztmalig zur
Bewerbung aufzurufen.

Neben der Auszeichnung
warten attraktive Geldpreise auf
die teilnehmendenVereine. Auch
Königstein engagiert sich mit
Überzeugung: „Die Ehrenamtli-
chen in den Vereinen leisten be-
eindruckendeArbeit undbringen
immerwieder neue Ideen ein. Ich
freue mich auf viele spannende
Bewerbungen.“

Die Online-Bewerbung ist ab
sofort im Internet unterwww.han-
noversche-volksbank.de mög-
lich. Einsendeschluss ist der 30.
Juni. Weitere Informationen gibt
es bei Marina Naujoks unter Tele-
fon (0511) 12218744 oder per E-
Mail an marina.naujoks@hanno-
versche-volksbank.de. (RED)

Erste Heimlichkeiten
„unter Polizeischutz“

Gehrdens Ehrenbürger Ernst Mittendorf und seine Frau Ingetraut feiern am 19. Mai
Eiserne Hochzeit. Über ihr Kennenlernen und das Geheimnis ihrer langen Ehe.

Gehrden. Die Neue Straße in
Gehrden ist für Ernst und Inge-
traut Mittendorf untrennbar mit
ihrem Eheglück verbunden. Als
Jugendliche lernten sie sich dort
kennen. Und bis heute ist die
Straße ihr gemeinsamer Lebens-
mittelpunkt. Inzwischen sind die
Mittendorfs seit 65 Jahren ver-
heiratet. Am 19.Mai 2026 haben
Gehrdens Ehrenbürger und die
frühere DRK-Vorsitzende ihre
Eiserne Hochzeit gefeiert.

Das lange Eheglück ist auch
einemUmzug zu verdanken: „Ich
bin 1955 als Jugendliche mit
meiner Familie aus Halle an der
Saale nach Gehrden gezogen“,
erzählt die inzwischen 84-jährige
Ingetraut. Ihr Vater sei Polizist ge-
wesen. Alteingesessenen sei ihr
Vater Eugen Weiß noch gut be-
kannt – ebenso wie sein Polizei-
hund Greif. Ihrem späteren Ehe-
mann begegnete Ingetraut zum
ersten Mal beim Gehrdener
Schützenfest. Er habe sie gleich
„gemocht“, sagt Ernst.

Aus Sympathie wurde spätes-
tens im Jahr 1958 ernsthaftes In-
teresse. „Er brauchte eine Tisch-
dame für ein Gartenfest, deshalb
hat er meinen Vater gefragt, ob er
micheinladendürfe“, erinnert sich
die Umworbene. Der Polizist ver-
knüpfte sein Einverständnis mit
einer Bedingung: „Bringen Sie
meine Tochter so wieder zurück,
wie Sie sie mitnehmen“, habe der
spätere Schwiegervater ihm ge-
raten, erzählt Ernst Mittendorf. Er
hielt sich daran. „Es war ein wun-
derschönes Fest – und er hat
mich danach artig nach Hause
gebracht“, erzählt seine heutige
Ehefrau.

Treffen unter Beobachtung

Trotzdem stand das Paar bei
weiteren Treffen unter Beobach-
tung und buchstäblich auch
„unter Polizeischutz“: Der kleine
Bruder von Ingetraut habe wäh-
rend ihrer „Heimlichkeiten” im
Gehrdener Wald mit dem Hund
Greif immer „gut aufgepasst“, er-
zählt der 89-jährige Ernst amü-
siert.

Offenbar gab es nichts zu be-
anstanden: „Silvester 1959 ha-
ben wir uns verlobt“, sagt Inge-
traut. Ihre Eltern seien einverstan-
den gewesen. „Dann sind wir als
verlobtesPaarmit Freunden indie
Kneipe ‚Räuberhöhle‘ gegangen
und haben eine tolle Party gefei-
ert“, so die 84-Jährige.

Einzug am Tag der Hochzeit

Für die gelernte Schreibmaschi-
nenfachkraft und Stenografin
war die Verlobung mit einer be-

ruflichen Veränderung verbun-
den: Weil die Familie Mittendorf
einen landwirtschaftlichen Be-
trieb führte, absolvierte Ingetraut
ihrem Ernst zuliebe eine einjähri-

ge Ausbildung für landwirt-
schaftliche Hauswirtschaft. „Er
wollte das gerne.Undweil ich ihn
sehr mochte, habe ich das ge-
macht“, sagt sie.

Am Tag der Hochzeit, am 19.
Mai 1961, zog Ingetraut nachder
Feier im „Ratskeller“ aus ihrem
Elternhaus an der Neuen Straße
aus und in das Elternhaus ihres

Mannes ein. 1962 kam Sohn
Jan-Hinnerk zur Welt, vier Jahre
später Sohn Cord, der von 2014
bis2022SPD-Bürgermeister der
Stadt Gehrden war.

Vater Ernst saß davor 43 Jah-
re lang für die FDP im Stadtrat
und war 35 Jahre stellvertreten-
der Bürgermeister. Außerdem
war Mittendorf Mitglied des
Kreistages und saß bis 2006 für
die Liberalen in der Regionsver-
sammlung. Im Jahr 2012 wurde
ihm die Ehrenbürgerwürde der
Stadt Gehrden verliehen. Diese
Auszeichnung gab es zuvor nur
fünfmal – fürOttomar vonReden,
August Kageler, HeinrichHische,
Helmut Oberheide und Heinrich
Berkefeld.

Auch IngetrautMittendorfwar
ehrenamtlich im Einsatz: Von
1995 bis 2007 leitete sie als Vor-
sitzende den DRK-Ortsverein.
Das Ehepaar hat sieben Enkel-
kinder und vier Urenkel.

In 65 Ehejahren habe es na-
türlich auch Streit gegeben.
Aber: „Wir haben immer dafür
gesorgt, dass Unstimmigkeiten
sofort behoben wurden“, sagt
die 84-Jährige. Ihr Mann sei im-
mer sehr verlässlich gewesen.
DerGatte nennt „gutes Zuhören“
als Voraussetzung für langes
Eheglück: „Man muss bei Un-
stimmigkeiten Kompromisse fin-
den“, sagt er und lächelt.

Gehrden: Ernst und Ingetraut Mittendorf sind seit 65 Jahren verheiratet und feiern am 19. Mai ihre Eiserne Hochzeit. FOTO: INGO RODRIGUEZ

Vor 65 Jahren: Ernst und Ingetraut Mittendorf geben sich im Mai 1961 das Jawort. FOTO: FAMILIE MITTENDORF

Gültig vom 26.05. – 30.05.26
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

3.999.99

Extaler Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.33)
zzgl. € 4.50
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.00/1.26)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

10.99

3.996.99

1.89

9.99 14.99

9.99

7.9913.99

9.99

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten =
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

deit Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.67)
zzgl. € 3.30
Pfand

Mumm
Jahrgangssekt
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 5.32)

Fürst
Bismarck
Doppelkorn
38% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 9.99)

Pringles
versch. Sorten
185 g Dose
(1 kg = € 10.22)

Dithmarscher Urtyp
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01)
zzgl. € 3.90
Pfand

Paulaner Hefe-Weißbier
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.50)
zzgl. € 3.10
Pfand

Absolut
Vodka
versch. Sorten
20% - 40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Maximilian
Bayrisch Hell
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.40)
zzgl. € 3.10
Pfand

Osborne
Veterano
o. 103
30% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

140 Aussteller | Garten | Wohnen | Lebensart

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

FREIKARTEN zu gewinnen!

22. - 25. Mai
HERRENHÄUSER GÄRTEN | HANNOVER

Fr. – So. 10 – 19 Uhr | Mo. 10 – 18 Uhr

www.gartenfestivals.de
QR-Code scannen & teilnehmen

12913601_002626

33885201_002625

12924401_002626
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Stadt Gehrden
Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Leserinnen und
Leser des burgbergblick,
auch in diesem Jahr beteiligt
sich die Stadt Gehrden wie-
der an der Aktion „Stadtra-
deln“ – und ich möchte alle
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner herzlich dazu einladen,
mitzumachen. Unter dem
Motto „Radeln für Klima, Ge-
sundheit und Gemeinschaft“
geht es darum, in den kom-
menden Wochen möglichst
viele Alltagswege mit dem
Fahrrad zurückzulegen und
gemeinsam ein starkes Zei-
chen für nachhaltige Mobilität
zu setzen.

Ein besonderer Höhe-
punkt ist dabei die erstmalig
stattfindende FahrKulTour
Gehrden. Die gemeinsame
Fahrradtour verbindet am 31.
MaiBewegung,Naturerlebnis
und Begegnung miteinander.
Ob Familienmit Kindern, Frei-
zeitfahrerinnen und -fahrer
oderambitionierteRadler –al-
le können teilnehmen. Die
Strecke führt durch unsere
schöneUmgebungundbietet
Gelegenheit, Gehrden und
die Ortschaften einmal aus
einer neuen Perspektive zu
entdecken. Über 30 Statio-
nen warten darauf entdeckt
zu werden. Alle Infos finden
Sie auf der Homepage der
Stadt Gehrden oder in der
Gehrden-App.

Mit jeder gefahrenen Stre-
cke leisten wir einen Beitrag
zumKlimaschutz, reduzieren
Verkehr und fördern gleich-
zeitig unsereeigeneGesund-
heit. Gerade in Zeiten stei-
gender Energiepreise und
wachsender Umweltbelas-
tungen zeigt das Fahrrad,
wie einfach nachhaltige Mo-
bilität im Alltag sein kann.

Gleichzeitig stärkt die Aktion
den Gemeinschaftsgedan-
ken in unserer Stadt: Vereine,
Schulen, Unternehmen,
Freundeskreise oder Fami-
lienkönneneigeneTeamsbil-
den und gemeinsamKilome-
ter sammeln.

Ich freue mich besonders
darüber, dass sich Jahr für
Jahr so vieleMenschenenga-
gieren und mit Begeisterung
teilnehmen. Dieses Engage-
ment zeigt, wie lebendig und
zukunftsorientiert unsere
Stadt ist. Deshalb mein per-
sönlicher Aufruf: Machen Sie
mit, steigen Sie aufs Rad und
werden Sie Teil der Stadtra-
deln-Aktion in Gehrden!

Egal ob auf dem Weg zur
Arbeit, zum Einkaufen oder
bei einer gemütlichenTour am
Wochenende – jeder Kilome-
ter zählt. Lassen Sie uns ge-
meinsam zeigen, dass Gehr-
den inBewegung ist. Ich freue
mich auf viele Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer bei der
FahrKulTour und wünsche al-
len schon jetzt viel Freudeund
gute Fahrt!

Ihr Bürgermeister
Malte Losert
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Dorfhaus ist
ehrenamtliches Vorzeigeprojekt

Region Hannover zeichnet Dorfhaus Lenthe für nachbarschaftlichen Einsatz aus
Lenthe. Steigende Umsätze
und Gästezahlen, immer wieder
neue Ideen für das nachbar-
schaftliche Miteinander: Das
DorfhausLenthebleibt als ehren-
amtlichesVorzeigeprojekt auf Er-
folgskurs. Fünf Jahre nach der
EröffnungdesCafésmit Lebens-
mittelladen hat die Region Han-
noverder InitiativeeineEhrenme-
daille verliehen. „Wir waren et-
was überrascht, aber wir freuen
uns sehr über diese Ehrung“,
sagt Ortsbürgermeister Jürgen
Ermerling (SPD), der als Mitbe-
gründer auch zum Vorstand der
Genossenschaft DorfHaus Lent-
he zählt.

Der Erste Regionsrat Jens
Palandt zeichnete im April insge-
samt 25 ehrenamtliche Perso-
nen, Vereine und Projekte aus,
„die sich mit viel Herz und per-
sönlichem Einsatz für das Mitei-
nander in der Nachbarschaft en-
gagieren“. Sie wurden von den
Kommunen, der Regionsver-
sammlungunddenDezernenten
ausgewählt. „Möglicherweise
hat unsDezernentPalandt selbst
vorgeschlagen, weil es ihm bei
uns so gut gefällt“, berichtet Er-
merling.ÜberPalandt habeer er-
fahren, dass der schon oft mit
seiner Familie in Lenthe zu Gast
gewesen sei, um ein Eis zu es-
sen.

Der Zeitpunkt der Ehrung
passt perfekt: Es liegt in diesem
Mai genau fünf Jahre zurück,
dass das Dorfhaus am Pagen-
burgwegeröffnetwurde. „Dorfla-
den und Café laufen super“, so
Ermerling. Für zusätzlichen
Schwung hat die Einführung
eines neuen Produktes gesorgt.
„Wir verkaufen jetzt auch Brot
und Brötchen aus Gehrdens
Holzofenbäckerei und haben al-
lein damit im März einen Umsatz

von mehr als 2000 Euro erzielt“,
berichtet der Ortsbürgermeister.

Treffpunkt der
Dorfgemeinschaft

Joachim Müller-Blanck aus dem
fünfköpfigen Genossenschafts-
vorstand ist von der Entwicklung
ebenfalls begeistert: Zuletzt ha-

bedasehrenamtlicheTeamauch
insgesamt rekordverdächtige
Umsätze verzeichnet. Und:
„Unser Spielplatz am Dorfhaus
wird immer mehr zu einem Treff-
punkt für Familien aus den unter-
schiedlichsten Herkunftslän-
dern“, sagt Müller-Blanck. Der-
zeit sind in Lenthe38Geflüchtete
untergebracht. „In Kürze ma-

chenwir imDorfhauseinenkurdi-
schen Kneipenabend“, kündigt
er an.

Mottoabende und kulturelle
Aktionen sind fester Bestandteil
des Veranstaltungsprogram-
mes. Spielplatz, Terrasse und
Boule-Fläche locken regelmäßig
Wander- und Fahrradgruppen
aus umliegenden Orten an. Das
Dorfhaus ist sogar ein offizielles
Trauzimmer der Stadt Gehrden.
„Wir haben in diesem Jahr noch
drei Trauungen“, berichtet Mül-
ler-Blanck. Anlässlich des fünf-
jährigen Bestehens seien außer-
dem Extra-Aktionen geplant.

Die Vielseitigkeit der Ehren-
amtlichen wird auch von der Re-
gion Hannover gelobt: „Das
Dorfhaus Lenthe ist ein Ort der
Nahversorgung, Kommunika-
tion und Kultur“, heißt es anläss-
lich der Auszeichnung. Der Dorf-
laden biete Lebensmittel und All-
tagsbedarf, das Café sei ein
Treffpunkt für Jung und Alt – mit

Konzerten, Vorträgen und Aus-
stellungen.

Die Planungen begannen vor
13 Jahren: Weil es in Lenthe kei-
ne Geschäfte oder Gastronomie
mehr gab, sei im Ortsrat Ende
2013 die Idee entstanden, einen
Dorfladen mit Café zu eröffnen,
erzählt Ermerling. 2017 wurde
eine Genossenschaft gegrün-
det. Mit den verkauften Anteilen
und Fördergeldern wurde für
rund 150.000 Euro eine alte Ga-

rage mit Schuppen umgebaut.
„Aktuell halten 169 Mitglieder
insgesamt 278 Anteile zu jeweils
250 Euro“, berichtet das Vor-
standsmitglied. Etwa 40 Ehren-
amtliche kümmern sich um den
Betrieb vom Café und Laden.
„Davon etwa 20 besonders ak-
tiv“, sagt Ermerling.

Pläne für
Dachbodenausbau

Die nächste Idee: ein Dachbo-
denausbau mit Außentreppe,
um einen Raum für Yogakurse
oder Jugendgruppen anzubie-
ten. „Um das zu finanzieren,
müssen aber erst weitere Anteile
verkauft oder Zuschüsse bean-
tragt werden“, sagt Vorstands-
mitglied Ermerling.

Weitere Infos, Öffnungszeiten
und Kontaktmöglichkeiten sind
auf der Internetseite www.
dorfhaus-lenthe.de zu finden.

Regionale Waren und Erzeugnisse: Zum Dorfhausprojekt in Lenthe zählt auch ein Lebensmittelaladen. FOTOS: INGO RODRIGUEZ

Vor dem Café mit Lebensmittelladen: Jürgen Ermerling (links) und Joachim
Müller-Blanck aus dem Vorstand der Genossenschaft DorfHaus präsentieren die
Auszeichnung der Region Hannover für das ehrenamtliche Vorzeigeprojekt.

„In Kürze machen wir
im Dorfhaus

einen kurdischen
Kneipenabend.“

Joachim Müller-Blanck
Mitglied im Vorstand der
Genossenschaft DorfHaus

Einladung zum 1. Bierfest in Leveste!
Wie soll es anders sein. Der Ge-
danke/ Wunsch mein eigenes
Bier zu brauen kam mir bei ei-
nem gemütlichen Bier. Ich woll-
te meinen eigenen Geschmack
finden und machte mich auf
meinen Weg zum Hobbybrauer,
der in den Anfängen auch mit ei-
nigen Rückschlägen/ Misserfol-
gen belegt war.
Im weiteren Verlauf bin ich dem
Verein „Hobbybrauer Hannover
e.V.“ (HBH) beigetreten, in dem
ich u.a. nunmehr auch in der
Vorstandsarbeit tätig bin.
Aufgrund der dortigen Erfahrun-
gen durch die Teilnahme des

Vereins an entsprechenden Fes-
tivitäten, der positiven Rückmel-
dungen der Teilnehmenden und
immer wieder von Personen aus
meinem privaten Bereich sowie
der Gedanke mich bei örtlichen
Festivitäten in Leveste einzu-
bringen, nahm ich mit tatkräfti-
ger Unterstützung meines Bru-
ders und eines Freundes vor
einigen Jahren erstmalig an un-
serem Levester Thiefest teil.
Auch hier bekamen wir sehr vie-
le positive Resonanzen, so dass
wir nunmehr ständiger Bestand-
teil des Thiefestes und dem Ad-
vent auf dem Thie sind. Hier bie-

ten wir u.a. ein spezielles
Weihnachtsbier in einer beson-
deren traditionellen Methode,
dem Bierstacheln, dar.
Das i-Tüpfelchen ist nun mein
erstes Levester Bierfest. Hiermit
möchte ich auch den stetig stei-
genden Interessierten des „Craft
Beer“ (handwerklich gebrautes
Bier) die Möglichkeit geben, die
Vielfalt der Hobbybrauerei ken-
nen zu lernen und insbesondere
auch die Möglichkeit bieten, auf
einem begrenzten Raum eine
Vielfalt von Bieren (über 20) zu
probieren.

- Anzeige -

Eintrittspreise:
Vorverkauf: 15,50 €
Abendkasse: 17,50 €

HIER GEHTS
ZUM

TICKETSHOP

Jeder Gast erhält beim Eintritt ein
bedrucktes Bierfestglas, das im Eintritts-
preis enthalten ist. Auch das erste Bier

ist bereits inklusive.

15176801_002626
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Rewe-Sportpark Barsinghausen
FOTO: DEISTERPICS/STEFAN ZWING

Mehr
Sicherheit
auf dem Platz
SV Barsinghausen regelt
Kinderschutz neu: Verhaltenskodex
für Trainer, Betreuer und
Funktionsträger

Barsinghausen. Die Fußball-
sparte des TSV Barsinghausen
hat ein umfassendesKinder- und
Jugendschutzkonzept einge-
führt, das ab sofort verbindlich
gelten soll. Der Verein orientiert
sich dabei an Standards des
Deutschen Fußball-Bundes
(DFB) und des Niedersächsi-
schen Fußball-Verbandes (NFV).
„Kinder- und Jugendschutz ist
für uns keine Pflichtaufgabe,
sondern ein zentraler Bestandteil
unsererVereinsarbeit“, heißt es in
der Vereinsmitteilung. Das Ziel
sei es, dass sich alle Kinder und
Jugendlichen sicher fühlen und
mit Freude Fußball spielen.

Verbindliche Regeln für
Trainer und Betreuer

Ein zentraler Bestandteil ist ein
Verhaltenskodex für alle Mit-
arbeitenden. Dieser definiert kla-
re Regeln: respektvoller und

wertschätzender Umgang auf
Augenhöhe, konsequente Ab-
lehnung vonGewalt, Diskriminie-
rung oder Grenzüberschreitung
sowie klare Richtlinien für Kom-
munikation, Nähe und Distanz.
Mit der Unterzeichnung bekräfti-
gen alle Mitarbeitenden diese
Grundsätze. Verstöße werden
konsequent verfolgt – bis hin
zum Ausschluss aus dem TSV
Barsinghausen.

Klare Strukturen und
Ansprechpartner

Der Verein hat einen Kinder-
schutzbeauftragten benannt –
Malte Sahling. Darüber hinaus
gibt es mindestens zwei unab-
hängige Vertrauenspersonen
außerhalb des Vorstands als
niedrigschwellige Anlaufstelle.
Eltern und Kinder können sich
unter kinderschutz@tsv-bar-
singhausen.de an den Verein
wenden – auch anonym. „Es ist
immer richtig, nachzufragen

oder auf sein Bauchgefühl zu hö-
ren“, betont der Verein.

Prävention und klare Regeln
im Trainingsalltag

Alle Mitarbeitenden müssen vor
ihrer Tätigkeit ein erweitertes
Führungszeugnis vorlegen, das
alle vier Jahre erneuert wird. Sie
unterzeichnen eine Selbstver-
pflichtungserklärung und erhal-
ten eine verpflichtende Einfüh-
rung in das Schutzkonzept. Re-
gelmäßige Schulungen zu Kom-
munikation, Nähe-Distanz-Ge-
staltung und digitaler Sicherheit
sollen kontinuierliche Sensibili-
sierung gewährleisten.

Im Trainingsalltag gelten
strengeRegeln:DasVier-Augen-
Prinzip ist verbindlich – unbeauf-
sichtigte Einzelkontakte zwi-
schen Trainern und Kindern sind
nicht zulässig. Trainingssituatio-
nen müssen jederzeit einsehbar
sein. Private Treffen ohne Einbin-
dung Dritter sind untersagt. Bei

Fahrten gelten klare Aufsichtsre-
gelungen sowie getrennte
Schlafbereiche.

Digitale Kommunikation
mit klaren Grenzen

Das Konzept legt zudem beson-
deren Wert auf digitale Sicher-
heit. Private 1:1-Chats zwischen
Trainern und Minderjährigen oh-
ne Einbindung der Eltern sind
nicht zulässig. Es würden aus-
schließlich offizielle Kommunika-
tionswege genutzt. Foto- und Vi-
deoaufnahmen dürfen nur mit
vorheriger Einwilligung erfolgen.

Reaktionswege bei
Verdachtsfällen

Sollte es zu Auffälligkeiten kom-
men, sieht das Konzept einen
verbindlichen Interventionsleitfa-
den vor. Wahrgenommene Auf-
fälligkeiten würden dokumentiert
und dem Kinderschutzbeauf-
tragten mitgeteilt. Bei Bedarf

würden externe Fachstellen wie
das Jugendamt hinzugezogen.
In akuten Gefährdungssituatio-
nen erfolge umgehend die Kon-
taktaufnahme mit Polizei oder
Jugendamt.

Partizipation und
Weiterentwicklung

DieKinder undJugendlichensol-
len schließlich aktiv an Entschei-
dungsprozessen beteiligt wer-
den. Sie hätten jederzeit die
Möglichkeit, Anliegen oder Be-
schwerden zu äußern – über
niedrigschwellige und altersge-
rechte Beschwerdewege. Auch
Eltern würden systematisch ein-
bezogen und erhielten regelmä-
ßige Informationen.

Das Kinder- und Jugend-
schutzkonzept sowie der Verhal-
tenskodex sind abrufbar unter:

›www.tsv-barsinghausen.
de/kinderschutz.

VON TOBIAS WELZ

Göxer Kinderkino
mit Animationsfilm

Göxe. Der Verein Dorfgemein-
schaft Göxe lädt für Sonnabend,
30. Mai, zum „Göxer Kinderkino“
ins Feuerwehrhaus an der Leves-
ter Straße 12 ein. Beginn der Ver-
anstaltung ist um 15.30 Uhr, der
Einlass startet bereits ab 15 Uhr.
Der Eintritt ist kostenfrei. Gezeigt
wird einAnimationsfilmmit der Al-

tersfreigabe FSK 0. Ergänzt wird
das Kinderkino durch Spiel und
Spaß auf der Wiese rund um das
Feuerwehrhaus. Die Veranstalter
bieten zudem süße und herzhafte
Snacks sowie verschiedene Ge-
tränke an. Weitere Informationen
erhalten Interessierte per E-Mail
an info@dggoexe.de. (RED)

Tier der Woche
Erbse und Endivie

suchen neuen Halter

D ie Meerschweinchen
Erbse und Endivie su-
chen ein neues Zuhau-

se. Die Geschwister lebten
bishermit ihrenEltern ineinem
großen Gehege. Nach Anga-
ben des Tierschutzvereins
kamesnachmehrerenJahren
jedoch zu Streit zwischen Va-
ter und Sohn. Da eine Zusam-
menführung nicht gelang,
wurde die Gruppe getrennt.

Für zwei Gruppen fehlt im
bisherigen Zuhause inzwi-
schen der nötige Platz. Des-
halb sollen Erbse und Endivie
gemeinsam vermittelt wer-
den. Die beiden verstehen
sich gut undwerden nicht ein-
zeln abgegeben.

Die Meerschweinchen
sind etwa dreieinhalb Jahre

alt. Sie gelten als neugierig
und nehmen Leckereien wie
Gras, Löwenzahn oder Gurke
aus der Hand. Trotz ihrer Ähn-
lichkeit lassen sie sich unter-
scheiden: Erbse hat dunklere
Augen, die wie mit Kajal um-
randet wirken.

Wer Erbse und Endivie
kennenlernen möchte, kann
sich telefonisch oder per E-
Mail beim Tierschutzverein
melden.

Tierschutzverein Barsing-
hausen und Umgebung
Ludwig-Jahn-Straße 11a
30890 Barsinghausen
Telefon (05105) 7736777

›www.tierschutzverein-
barsinghausen.de

Erbse und Endivie werden ausschließlich gemeinsam vermittelt.
FOTO: TIERHEIM BARSINGHAUSEN

Barsinghausen ∙ Altenhofstr. 13 ∙ info@kuhnert-elektro.de ∙ Tel.: 05105-64030 ∙www.kuhnert-elektro.de

persönlich – kompetent – nah

Ausverkauf wegen Geschäftsaufgabe
ab 26.05.2026

in der Altenhofstraße 13, Barsinghausen.

Verkauft wird
sämtliche vorhandene Ware, Ausstellungsküchen,

Dekomaterial, Laden- und Büroausstattung.

-ANZEIGE-
Ohne kochen gesund daheim essen
Der ASB-Menüdienst
• täglich frisch und heiß geliefert
• Lieferung an 365 Tagen im Jahr
• große Auswahl aus über 80 Gerichten

• keine vertragliche Bindung
• Menüs für besondere
Ernährungsanforderungen

ASB-Menüdienst
Telefon: (05105) 77 00 36 | menuedienst@asb-leine-weser.de

Ein leckeres, ausgewogenes Mittagessen – ganz ohne Einkaufen oder Kochen: Der ASB-
Menüdienst bringt Ihnen täglich frische Mahlzeiten direkt nach Hause. Ob dauerhaft,
vorübergehend oder einfach zur Entlastung im Alltag – wir sorgen dafür, dass gutes
Essen bequem auf den Tisch kommt. Unsere abwechslungsreichen Menüs werden
schonend zubereitet und heiß geliefert – auch am Wochenende und an Feiertagen.

Wir helfen hier und jetzt.
www.asb-leine-weser.de

Testen Sie uns
Interessierte Neukunden
und -kundinnen
laden wir gerne und
unverbindlich zu einem
kostenlosen Probemenü
ein (einmalig je ein
Menü pro Haushalt).
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Die jungen Karateka des TSV Kirchdorf präsentieren ihre Pokale und Medaillen. Besonders erfolgreich war Emilina Gus (4. von links), die in ihrer Alters- und Gewichtsklasse Gold gewann. FOTO: PRIVAT

matisch sicher. Genau dieses
Vertrauen nutzen die Täter aus“,
sagt Wildhagen. Gerade in
Stresssituationen reiche oft
schon ein kurzer Augenblick der
Unaufmerksamkeit aus. „Wer
sich bedrängt fühlt oder ver-
dächtige Personen bemerkt,
sollte den Vorgang sofort abbre-
chen und Mitarbeiter oder die
Polizei informieren“, betontWild-
hagen. Im Notfall sei der Polizei-
notruf 110die richtigeAnlaufstel-
le.

Ob Betroffene ihr Geld zu-
rückbekommen, hängt vom je-
weiligen Einzelfall ab. Wurde das
Bargeld nachweislich ordnungs-
gemäß vom Automaten ausge-
gebenundanschließendvonUn-
bekannten gestohlen, besteht
häufig kein Anspruch auf Erstat-
tung. Verbraucherschützer raten
deshalb dazu, während des ge-
samten Auszahlungsvorgangs
aufmerksam zu bleiben und ver-
dächtige Situationen sofort zu
melden.

Die Chancen, die Täter nach
solchen Diebstählen zu ermit-
teln, sind inderRegel gering.Ver-
gleichbareDeliktewieorganisier-
ter Taschen- oder Trickdiebstahl
weisen seit Jahren niedrige Auf-
klärungsquoten auf.

in kleinen Gruppen auf. Sie spre-
chen ihreOpfer gezielt an, lassen
Geldscheine fallen, stellen Fra-
gen oder täuschen Hilfsbedürf-
tigkeit vor, um die Aufmerksam-
keit vom Automaten wegzulen-
ken. Besonders ältere Men-

schen geraten dabei immer wie-
der ins Visier der Täter.

Die Stadtsparkasse rät des-
halb zu besonderer Vorsicht.
Kunden sollten sich während des
gesamtenAbhebevorgangsnicht
ablenken lassen und den Geld-

ausgabeschacht im Blick behal-
ten, bis Karte und Bargeld sicher
verstaut sind. Außerdem sollte
auf ausreichend Abstand anderer
Personen geachtet werden.

„VieleMenschen fühlensich in
den Räumen einer Bank auto-

Kunden sollten sich während des gesamten Abhebevorgangs nicht ablenken lassen und den Geldausgabeschacht im Blick
behalten, bis Karte und Bargeld sicher verstaut sind. FOTO: PEGGY UND MARCO LACHMANN-ANKE/PIXABAY

Baubeginn für Radweg
verzögert sich

Landringhausen. Wie bereits
berichtet, baut die Stadt Bar-
singhausen einen kombinier-
ten Geh- und Radweg auf et-
wa 200 Meter Länge entlang
der Straße „Am Friedhof“ zwi-
schen der Landesstraße 392
(Wunstorfer Straße) und dem
Ortseingang zu Landringhau-
sen. Die Kosten belaufen sich
auf insgesamt etwa 150.000
Euro.

„Aufgrund verschiedener un-
vorhergesehener Umstände –
darunter witterungsbedingte
Einschränkungen, krankheitsbe-
dingte Ausfälle sowie organisa-
torische Anpassungen im Bau-
ablauf – hat sich der ursprünglich
geplante Baubeginn verscho-
ben“, teilt dieVerwaltungnunmit.
Die Bauarbeiten werden nun im
Zeitraum vom 26. Mai bis vo-
raussichtlich 3. Juli erfolgen, be-
richtet die Stadt.

In der ersten Bauphase wird
der kombinierte Geh- und Rad-
weg hergestellt. Die Straße „Am

Friedhof“ wird während dieser
Zeit vollständig gesperrt. In der
zweiten Bauphase erfolgen die
Asphaltierungsarbeiten der
Fahrbahn. In dieser Bauphase ist
der Aufbau einer provisorischen
Lichtsignalanlage im Bereich der
Kreuzung Straße „Am Friedhof“ /
L 392 zwingend erforderlich. Da
die L392 in diesemBereich halb-
seitig gesperrt werden muss,
übernimmt die Ampelanlage die
Verkehrsregelung.

Radfahrerinnen und Radfah-
rer werden in dieser Phase vorü-
bergehend auf die Fahrbahn der
L 392 umgeleitet. Entsprechen-
de Beschilderungen werden
rechtzeitig eingerichtet.

Anwohnerinnen und An-
wohner, die den Regiobus nut-
zen, werden gebeten, sich
möglichst vorab über etwaige
Änderungen im Linienverlauf
zu informieren. Die Stadt Bar-
singhausen steht hierzu in Ab-
stimmung mit dem zuständi-
gen Verkehrsträger. (RED)

Gold für Kirchdorfs Nachwuchs
Emilina Gus und Dustin Wertezkij siegen beim „International Cup for all Karate Clubs“ in Berlin

Berlin/Kirchdorf.Erfolgreicher
Auftritt für den TSV Kirchdorf:
Beim „International Cup for all
Karate Clubs“ in Berlin haben
die jungen Karateka des Ver-
eins am Sonnabend, 16. Mai,
gleich mehrere Medaillen ge-
wonnen. Besonders herausra-
gend war der erste Platz von
Emilina Gus. Die Nachwuchs-

sportlerin setzte sich in der Ka-
tegorie Mädchen 8 bis 9 Jahre,
über 30 Kilogramm, durch und
sicherte sich die Goldmedaille.

Das internationale Kinder-
und Jugendturnier wurde in der
Sporthalle am Anton-Saefkow-
Platz ausgetragen. Es gingen
149 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus verschiedenen Na-
tionenandenStart. Neben vielen
Kämpferinnen und Kämpfern

aus Deutschland waren auch
Athletinnen und Athleten aus
Polen, Litauen und der Ukraine
vertreten. Entsprechend stark
war die Konkurrenz.

Davon ließen sich die Starter
des TSV Kirchdorf nicht beein-
drucken. Neben Emilina Gus ge-
wann auch Dustin Wertezkij
Gold. Er siegte bei den Jungen
16 bis 17 Jahre in der Gewichts-
klasse über 80Kilogramm.Stan-

ly Wertezkij erreichte in der Klas-
se Jungen 16 bis 17 Jahre bis 75
Kilogramm Platz zwei.

Zwei weitere Podestplätze
rundeten das starke Mann-
schaftsergebnis ab. Ilias Gus
kämpfte sich bei den Jungen 14
bis 15 Jahre bis 65 Kilogramm
auf den dritten Platz. Ebenfalls
Bronze holte Richart Gertje bei
den Jungen 16 bis 17 Jahre bis
70 Kilogramm.

Für den TSV Kirchdorf war
es damit ein rundum gelunge-
nes Turnierwochenende. Aus
Sicht des Vereins zeige das Er-
gebnis, dass sich das intensive
Training der jungen Karateka
ausgezahlt habe.

Insbesondere die beiden
Golderfolge würden unter-
streichen, wie erfolgreich die
Nachwuchsarbeit des Vereins
derzeit sei. (TOW)

Dreister Trick am
Geldautomaten

Stadtsparkasse Barsinghausen warnt vor professionell agierenden Diebesbanden

Barsinghausen.DieStadtspar-
kasse Barsinghausen warnt ak-
tuell vor einer perfiden Betrugs-
masche an Geldautomaten. Da-
bei nutzen Täter gezielt kurze
Momente der Ablenkung aus,
um Bargeld direkt aus dem Aus-
gabeschacht zu stehlen. Erst
kürzlich wurde eine Kundin in
Barsinghausen während des
laufenden Geschäftsbetriebes
Opfer eines solchen Diebstahls.

WieMartinWildhagenvonder
Stadtsparkasseberichtet, gehen
die Täter äußerst professionell
vor. „Die Kundin wurde unmittel-
bar während des Abhebevor-
gangs angesprochen und ge-
schickt abgelenkt. Ein Komplize
griff dann blitzschnell das ausge-
gebene Bargeld aus dem Auto-
maten“, schildert Wildhagen.

Die Frau bemerkte den Dieb-
stahl zunächst nicht undglaubte,
der Automat habe keinGeld aus-
gegeben. Erst beim Blick auf die
Aufnahmen der Überwachungs-
kamera wurde klar, dass Diebe
das Bargeld entwendet hatten.
Zu diesem Zeitpunkt waren die
Täter bereits verschwunden.

NachAngabenderPolizei tre-
ten die Täter häufig zu zweit oder

VON TOBIAS WELZ

Unbekannter
bedroht

Jugendliche
mit Messer

Goltern. In der Bahnhofstraße
soll ein bislang unbekannter
Autofahrer am Sonnabend, 16.
Mai, gegen 20.40 Uhr zwei Min-
derjährige beleidigt und mit
einem Messer bedroht haben.
Nach Angaben der Polizei
musste der Fahrer eines blau-
grünen Mazda zuvor verkehrs-
bedingtabbremsen,wobeieiner
der Jugendlichen das Fahrzeug
leicht mit dem Arm berührte.
Obwohl keinSchadenentstand,
sei der etwa 50 Jahre alte Mann
ausgestiegen und habe die Ju-
gendlichen mit einem Messer
bedroht. Die beiden seien ge-
flüchtet, der Täter sei unerkannt
entkommen. Die Polizei bittet
unter Telefon (05105) 5230 um
Hinweise. (TOW)

VON TOBIAS WELZ

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
t

allz
eit-

hoc
h

EINLADUNG
SAISONERÖFFNUNG

BAUSTOFFZENTRUM
BARSINGHAUSENGMBH

WANN ?
30. MAI 2026 VON 10:00 BIS 18:00UHR

WO?
BZB BAUSTOFFZENTRUMGMBH
Bunsenstraße 31 * 30890 Barsinghausen
Telefon: 05 10 5 - 77 30 –71 * Email:bzb@online.de

WAS ERWARTET EUCH?
Vorführungen toller Produkte
unserer Partner.

 Hüpfburg, Spiel & Spaß für Kinder
 FrischeWaffeln
 Pizza, Calzone, Street Food &Ge-
tränke

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

weitere Angebote unter www.wurst-basar.de

% SONDERANGEBOTE %

Nacken frisch, ohne Knochen 100g 0.79
Holzfällerscheiben 100g 0.79
Gyrosbraten vom Strohschwein 100g 0.99
Cordon bleu vom Schweinerücken 100g 1.29
Hähnchengeschnetzeltes 100g 1.49
7-PfefferBratwurst 5x100g (kg11,98) Pkg. 5.99

Tomaten-Basilikum,
Karotten-Ingwer, Minestrone,
Zucchini (mit Hackfleischbällchen)

SOMMERSOMMERSUPPENSUPPEN

gültig vom 26.05. – 30.05.2026 inWennigsen und Barsinghausen
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Barsinghausen6 burgbergblick Nr. 21 | Sonnabend, 23. Mai 2026



genauf der Seitewww.polizeibe-
ratung.de. Dabei sei Zivilcourage
nicht nur bei Gewalt im öffentli-
chenRaumwichtig, sondernbei-
spielsweise auch bei Hass und
Radikalisierungen im Netz, heißt
es von ProPk.

der Situation vermeidbar? Was
rät die Polizei?

Mit Verhaltenshinweisen, wie
in den Bereichen der Enkeltricks
oder gegen Taschendiebstähle,
tut sich Romey Leonhardt, Spre-
cherin des Kommissariats in
Ronnenberg, schwer. Flyer oder
andere Ratgeber, die beispiels-
weise bei der Verhinderung von
Einbrüchen in der dunklen Jah-
reszeit helfen sollen, gebe es in
diesem Bereich, den sie im wei-
terenSinnedemThemaZivilcou-
rage zuordnet, nicht. Ratschläge
zu geben sei deshalb schwierig,
weil es sich um individuell unter-
schiedliche Situationen handele.
„Wir können nur sagen, dass

man sich nicht in Gefahr bringen
soll“, sagt sie mit einem deutli-
chen Hinweis darauf, dass das
tatsächliche Geschehen in dem
besagten Fall an der Buswende-
schleife nicht geklärt sei.

Besser sei es, in potenziell ge-
fährlichenSituationendenNotruf
110 zu wählen. Dort könnten die
Kollegen die Situation abwägen
undhättenKenntnis über die ein-
satzbereiten Kapazitäten der
Beamten. Die sie dann in ent-
sprechend notwendiger Stärke
zum Ort des Geschehens schi-
cken könnten, erläutert die Ron-
nenberger Sprecherin.

Auf ihrer Internetseite führt die
Polizeiliche Kriminalprävention

der Länder und des Bundes
(ProPK)mit Sitz in Stuttgart diese
Ratschläge als die beiden ersten
von sechs Tipps in Zivilcourage-
Situationen an. Dazu kommt
noch die Einbindung anderer
Personen, wenn ein Eingreifen
notwendig erscheint, um nicht
allein handeln zumüssen.Außer-
demsollen sichBetroffeneTäter-
merkmale einprägen und später
auch als Zeugen aussagen. Die
Versorgung möglicher Opfer ge-
hört auch zu den Handlungs-
empfehlungen.

Die Förderung von Zivilcoura-
ge sei inzwischen ein wichtiger
Bestandteil der polizeilichen
Arbeit, heißt es indenAusführun-

In den Sattel, fertig, los
Mit einem Poetry-Slam und dem 2. Ronnenberger Rudelradeln will die Stadt

dem Wettbewerb Stadtradeln wieder mehr Rückenwind verleihen.
Ronnenberg. Der bundesweite
WettbewerbStadtradelnbegeis-
tert Jahr für Jahr vieleMenschen,
das Auto zugunsten des Fahrra-
des stehenzulassen. Dabei kön-
nen sie Kilometer für sich, ein
Team oder die Kommune, in der
sie leben, sammelnundauf diese
Weise ein Zeichen für Klima-
schutz und nachhaltige Mobilität
setzen. In Ronnenberg hatte das
Stadtradeln zuletzt nicht mehr
den großen Stellenwert. Das soll
sich jetzt ändern: Der Wettbe-
werb startet in diesem Jahr mit
neuen Impulsen. Vom31.Mai bis
20. Juni wird die Aktion durch
zwei kulturelle Aktionen ergänzt.

„Radfahren ist ein zentraler
Bausteinmoderner, klimafreund-
licher Mobilität. Das Stadtradeln
zeigt, wie einfach der Umstieg im
Alltag sein kann. Mit der neuen
Verknüpfung von Kultur und Be-
wegung bringt es gleichzeitig
Menschen zusammen“, betont
Bürgermeister Marlo Kratzke.
Denn einen besonderen Höhe-
punkt in diesem Jahr stellt die
Veranstaltung „Poetry Slam trifft
Stadtradeln“ am 11. Juni um 19
Uhr in der Lütt Jever Scheune
dar.

Der Vorverkauf
läuft schon

Künstlerinnen und Künstler prä-
sentieren Texte rund um Fahr-
radfahren, Nachhaltigkeit und
Mobilität. Bei gutem Wetter fin-
det die Veranstaltung unter frei-
em Himmel statt. Karten sind für
5 Euro im Vorverkauf erhältlich in
der Lütt Jever Scheune, im
Buchfink, Lange Reihe 6, im Tui

Reisebüro Empelde, bei Ammon
in Gehrden sowie online über
Eventim. „Kultur ist ein wichtiger
Bestandteil einer lebenswerten
Stadt. Mit dieser Verbindung er-
reichen wir auch Menschen, die
bisher vielleicht keinen Bezug
zum Stadtradeln hatten“, sagt
HenrikWalde,Wirt der Lütt Jever
Scheune.

Zweiter kultureller Höhepunkt
desStadtradelns in der Stadt soll

das „2. Ronnenberger Rudelra-
deln“ am 14. Juni mit Comedy
und Kleinkunst auf fünf Bühnen
sein. Dabei steht das gemeinsa-
me Erlebnis im Vordergrund: Die
Bühnen werden auf verschiede-
nen Routenmit dem Fahrrad an-
gefahren. Die dabei absolvierten
Kilometer werden dann dem
Ronnenberger Stadtradeln-
Team gutgeschrieben.

„Das Stadtradeln ist für uns
ein wichtiger Baustein, aber
längst nicht der einzige“, erklärt
Janine Luschnat von der Stadt
Ronnenberg. „Wir setzenunsmit
einemBündelanMaßnahmen für
eine nachhaltige Verkehrswende
ein: von konkreten Aktionen wie
demStadtradeln über ergänzen-
de Mobilitätsangebote bis hin zu
strategischen Konzepten für den
Alltagsradverkehr.“

Die bundesweite Kampagne
Stadtradeln will Kommunen und
Bürgerinnen undBürgermotivie-
ren, Alltagswege verstärkt mit
dem Fahrrad zurückzulegen und
CO einzusparen. IndiesemJahr
liegt ein zusätzlicher Fokus auf
dem Schulradeln mit Kreativ-
wettbewerb und Preisen für
Schulklassen.

Freuen sich auf das Stadtradeln: Bürgermeister Marlo Kratzke, Martina Walde-
Bleck und Henrik Walde von der Lütt Jever Scheune haben das Logo des Wettbe-
werbs auf den Asphalt vor dem Rathaus gesprüht. FOTO: STADT RONNENBERG

Beamte raten zum Notruf
Nach einem Zwischenfall in Ronnenberg tut sich die örtliche Polizei schwer mit Ratschlägen für Situationen,

in denen Zivilcourage gefordert ist

Ronnenberg.DieSache istwei-
terhin kompliziert: Ende April hat
ein 54-jähriger Ronnenberger,
der mit seiner Familie an der
Buswendeschleife unterwegs
war, auf eine Gruppe Jugendli-
cher und junger Erwachsener
reagiert. Das Zünden eines Böl-
lers in geringer Entfernung nahm
der Mann zum Anlass für eine
Kontaktaufnahme. Was dann
folgte, kann die Polizei bis heute
nicht enträtseln. Es gibt wider-
sprüchliche Aussagen und
gegenseitige Anzeigen. Eine
missliche Lage, nicht nur für den
54-Jährigen, der auch noch er-
heblicheVerletzungendavonge-
tragen hat. War die Entwicklung

Ein „h“ gespart
Weetzen. Es ist schon ärgerlich
genug, dass die beiden Bahn-
übergänge im Ronnenberger
Ortsteil Weetzen in den vergan-
genen Monaten immer wieder
wegen Gleisbauarbeiten der
Deutschen Bahn gesperrt wer-
den mussten. Seit dem 11. Mai
gilt wieder eine dreitägige Sper-
rung an der Gleisquerung Hum-
boldtstraße. Der Verkehr wird
über die Bröhnstraße umgelei-
tet. Die Umleitung ist ausge-
schildert.

Dabei wollte die Stadt aber
wohl die Verkehrsteilnehmer für
denUmweg einwenig aufheitern.
Beim Ratsherrn Volker Zahn
(CDU) hat dies offenbar geklappt.
Belustigtmachte er anderBröhn-
straße ein Foto von einem Schild,
das die Richtung nach Wennig-
sen und „Gerden“ statt Gehrden
weist. „Die Inflation frisst uns auf,
Buchstaben werden immer teu-
rer, deshalbmüssenwir halt ohne
‚h‘ zurechtkommen“, stellt er mit
einem Augenzwinkern fest.

Ein „h“ gespart: Das Umleitungsschild an der Bröhnstraße in Weetzen weist
nach „Gerden“ statt nach Gehrden. FOTO: VOLKER ZAHN

Sorgen um junge Wildtiere:
Leinenpflicht soll kontrolliert werden
Auch während der Brut- und Setzzeit sind in Ihme-Roloven immer wieder frei laufende Hunde zu

beobachten. Jetzt soll der städtische Ordnungsdienst einschreiten.
Ihme-Roloven. Es ist eine ge-
setzliche Vorgabe, die auch für
Ihme-Roloven gilt: Vom 1. April
bis zum 15. Juli dürfen Hunde in
Waldgebieten und offenen
Landschaften vorübergehend
nicht frei herumlaufen. In der
Brut- undSetzzeit soll so verhin-
dert werden, dass Wildtiere und
ihre Jungen gestört oder gar ge-
fährdet werden. Nur: In Ihme-
Roloven verstoßen zurzeit im-
mer wieder Hundehalterinnen
und -halter gegen diese Anlein-
pflicht. „Diewissen das alle ganz
genau, aber viele halten sichein-
fach nicht daran“, sagt Ortsbür-
germeister Hans-Hermann Fri-
cke (CDU).

Anwohner Jan Maschkowitz
bestätigt das. Auch anderen
Menschen aus dem Dorf sei es
zuletzt aufgefallen: „Am Mühlen-
weg sind immer wieder unange-
leinteHundeunterwegs“,berich-
tet Maschkowitz. Der zentral ge-
legene Parkplatz vor dem Dorf-
gemeinschaftshaus eigne sich
auch für Leute aus den umlie-
genden Ortschaften hervorra-
gend als Ausgangspunkt für eine
Gassirunde. Maschkowitz sorgt
sich vor allem um das Wohl der
Jungtiere: „Junge Rehkitze
könnten von freilaufenden Hun-
den aufgescheucht werden und
vor ein Auto rennen“, meint der
51-Jährige.

Ortsrat erfährt
von Verstößen

Über die Beobachtungen und
Sorgenwurde auchwährendder
jüngsten Ortsratssitzung berich-
tet. Nach Hinweisen aus der Be-
völkerung rege der Ortsrat jetzt
an, aufdieAnleinpflichtmit einem
Schild amMühlenweg hinzuwei-
sen, sagt Ortsbürgermeister Fri-
cke. Außerdem soll die Ronnen-
berger Stadtverwaltung mit
Streifengängen des neuen kom-

munalen Ordnungsdienstes
stichpunktartig die Einhaltung
der Regeln überprüfen. Auch
über mögliche Bußgelder sei
während der Ortsratssitzung ge-
sprochen worden, so Fricke.

Nach Angaben der Stadtver-
waltung ist zumindest das Auf-
stellen eines besonderen Hin-
weisschildes mit zusätzlichen
Komplikationen verbunden.
WährendderSitzungdesOrtsra-
tes sei ein „Leinenpflichtschild für
ein Wildschongebiet“ ge-

wünscht worden, heißt es auf
NachfragedieserRedaktion.Da-
für müsse aber zunächst geprüft
werden, obesmöglich sei, in die-
semBereich überhaupt einWild-
schongebiet einzurichten. Dies
wiederum erfordere zusätzliche
Informationen des betroffenen
Jagdpächters. Dieser wisse am
besten,wodasWild zu finden sei
undobes notwendig sei, dort ein
Wildschongebiet auszuweisen,
teilt eine leitende Verwaltungs-
kraft mit.

Ein wichtiger Hintergrund: In
ausgewiesenen Wildschongebie-
tenmüssenHundemeistganzjäh-
rig an die Leine. In der gewöhnli-
chen Feldmark und inWaldgebie-
ten dürfen Hunde jedoch außer-
halb der Brut- undSetzzeit frei he-
rumlaufen.AufVerstößegegendie
vorübergehende Anleinpflicht will
die Stadtverwaltung nach den
Hinweisen aus Ihme-Roloven
aber achten – auch im Rahmen
mobiler Streifen. Der kommunale
Ordnungsdienst werde im Rah-
men verfügbarer Kapazitäten
„temporär“ die Einhaltung der An-
leinpflicht überprüfen, kündigt die
Verwaltung an. Im Fall von Ord-
nungswidrigkeiten sollen auch
Bußgelder verhängt werden.

Ortsbürgermeister Fricke be-
schreibt Ihme-Roloven vor die-
sem Hintergrund als viel genutz-
tes Naherholungsgebiet: „Wir
haben das Bürgerholz und auch
eine große Feldmark, die sogar
Menschen aus umliegenden Or-
ten zum Gassigehen mit ihren
Hunden anzieht.“

Anwohner Maschkowitz äu-
ßert sich zu einem Hinweisschild
unddenangekündigtenKontrollen
beschwichtigend: „Es geht doch
nicht darum, Stimmung gegen
Hundehalter zu machen.“ Viel-
mehr seien die Maßnahmen aus
seinerSichtals„eineBitteummehr
Rücksichtnahme“ zu verstehen.

Wegen der vielen Verstöße am Mühlenweg: Anwohner Jan Maschkowitz unterstützt die Anregung des Ortsrates, auf die
vorübergehende Anleinpflicht während der Brut- und Setzzeit mit einem Schild hinzuweisen. Die Stadt soll auch mobile
Streifen einsetzen. FOTO: INGO RODRIGUEZ

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Mit NP Digital verlässlich informiert bleiben.
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SAISONSTART 2026
DEISTER-FREILICHT-BÜHNE

Nur noch wenige Stunden bis
zum Start der neuen Thea-
tersaison auf der Deister-

Freilicht-Bühne: Den Anfang
macht am Pfingstwochenende
dasFamilienmusical „DasDschun-
gelbuch“ mit zwei Premierenvor-
stellungen am Sonntag und Mon-
tag, 24. und 25. Mai, jeweils um
16.30 Uhr. Auf dem Programm im

Sommer 2026 stehen außerdem
der „Jedermann“ mit der Premiere
am 6. Juni sowie „Der erste letzte
Tag“ (Premiere am 11. Juli). Damit
geht die Freilichtbühnewiedermit
dreineuenStücken indieSpielzeit,
nachdem sich der Verein im
Vorjahr auf zwei Produktionen
(„Madagascar“, „Das Leben ist ein
Fest“) konzentriert hatte – undmit

nahezu 25.000 Besuchern einen
riesigen Publikumserfolg feierte.
Daran wollen die Akteure in der
Spielzeit 2026 anknüpfen.
Mit den Premieren für „Das

Dschungelbuch“ an Pfingstsonn-
tag und -montag kehrt ein Stück
Urwald-Magie an den Deisterrand
zurück. Unter der Regie von Del-
phineHindemitt,die imVorjahrbe-

reits das Familienmusical „Mada-
gascar“ inszeniert hatte, bringt
das große Ensemble eine aben-
teuerlich-bunte Reise durch den
Dschungel auf die Bühne –mitwil-
den, komischen und manchmal
auch nachdenklichen Momenten
rund um den Menschenjungen
Mowgli. In der finalen Vorberei-
tungsphase proben die rund

60 Akteure derzeit jeden Tag für
ihren großen Auftritt.
„Das sind bei den Proben im-

merganzbesondereAugenblicke,
wenn wir uns in der heißen Phase
den ersten Aufführungen nähern.
Dann geht es darum, alle Puzzle-
teile für das Stück zusammenzu-
fügen. Es ist spannend zu sehen,
wie die Teile dann ineinander grei-
fen und ein stimmiges Gesamtbild
ergeben“, sagt Ralf Blume, neuer
Vize-Vorsitzender des Bühnen-
vereins. Blume selbst schlüpft für
„Das Dschungelbuch“ in die Rolle
des Tigers Shere Khan.
Je näher die Premieren rücken,

desto stärkerwerden innerhalbdes
Ensembles die Vorfreude und die
Anspannung spürbar. „Wochenlang
arbeitenwiraufdiesenMomenthin,
endlichvordemPublikumzustehen
und den Leuten mit unserem Spiel
eine Freude zu bereiten“, erläutert
Ralf Blume das Kribbeln bei allen
Beteiligten. Wie immer bei den
Familienmusicals der Deister-Frei-
licht-Bühne wird auch „Das
Dschungelbuch“ zu einem echten
Generationen-Projekt – mit Dar-
stellern vom Kindergarten- bis ins
hohe Seniorenalter sowie mit einer
Mischung aus Neulingen und routi-
nierten Spielern. „Es ist einfach
großartig zu sehen und zu erleben,
wie Kinder, Jugendliche und Er-

wachsene hier in einer Gemein-
schaftsarbeit miteinander umge-
hen. Gerade die Kinder entwickeln
dabei ein enormes Selbstbewusst-
sein und lernen ihre Fähigkeiten
kennen“, betont Blume.
„Das Dschungelbuch“ stammt

imOriginalvonSirRudyardKipling,

die Freilichtbühne zeigt eine Be-
arbeitung von Jan Rademacher
und Timo Riegelsberger. Die ein-
gängigen Songs des Familienmu-
sicalskommenvomKomponisten-
duoKrakelmacher & Kritzelberger,
in Barsinghausen bekannt für ihre
musikalische Pinocchio-Version.

Was bietet die
Freilichtbühne in der

Saison 2026 außerdem noch?

AufdemSpielplanderDeister-
Freilicht-Bühne für die Sai-

son 2026 stehen außer dem Fa-
milienmusical „Das Dschungel-
buch“nochzweiweitereStücke:
Der„Jedermann“vonHugovon
Hofmannsthal (Premiere am
Sonnabend,6.Juni,um18Uhr)
sowie der Roadtrip „Der erste
letzte Tag“ von Sebastian Fit-
zek (Premiere am Sonnabend,
11. Juli, um 18Uhr).
Seitmehr als 100Jahrenwird

der „Jedermann“, das Spiel vom
Sterben eines reichen Mannes,
jedes Jahr bei den Salzburger
Festspielen aufgeführt – immer
wieder neu und anders erzählt.
Für die Deister-Freilicht-Bühne
hat Regisseurin Renate Rochell
denKlassiker bearbeitet. In ihrer
Inszenierung interpretiert Ro-
chell das Spiel um die sieben
Todsünden ebenfalls überra-
schend anders – nämlich frisch,
packend undmit Musik. Ein „Je-
dermann“,dermitreißtanstattzu
moralisieren. Denn: Jedermann,
das sindwir alle!
Mit dem Roadtrip „Der erste

letzteTag“hatderberühmteKri-

miautor Sebastian Fitzek sein
gewohntes Psychothriller-Me-
tier verlassen und zeigt sich
stattdessen von einer anderen
Seite:humorvoll, tiefgründigund
lebensbejahend. In einer Be-
arbeitung von Lajos Wenzel
bringt Regisseurin Elisabeth
Frank das Stück mit viel Witz,
Tempo und stillen Zwischentö-
nen auf die Freilichtbühne. „Der
erste letzte Tag“ ist eine Fahrt
durch alle Facetten des Lebens:
leicht und schwer, traurig und
schön,voller skurrilerMenschen
und Situationen. Und mit einer
klaren Botschaft: Jetzt.
Zusätzlich zum Theaterpro-

gramm lädt die Deister-Frei-
licht-Bühne auch in diesemJahr
wieder zum „Tag der offenen
Freilichtbühne“ ein. Interessier-
te können am Sonntag, 14. Juni,
in der Zeit von 10 bis 13 Uhr
einen Blick hinter die Kulissen
werfen und sich über die vielen
Facetten der Bühnenwelt infor-
mieren lassen – von Licht- und
Tontechnik über Kulissen und
Bühnenbau bis zu Maske und
Kostümen.

Eintrittspreise

■ Preiskategorie 1 17 € // ermäßigt 10 €
■ Preiskategorie 2 15 € // ermäßigt 8 €
■ Preiskategorie 3 12 € // ermäßigt 6 €

Den ermäßigten Preis zahlen Kinder, Schüler und Studenten –
Nachweis erforderlich. Kinder von 0-4 Jahre haben freien
Eintritt ohne Anspruch auf einen eigenen Sitzplatz (eine Sitz-
platzbuchung zum ermäßigten Preis möglich).

Gruppenreservierungen: tickets@deister-freilicht-buehne.de

Tickets

■ASB Bahnhof
Berliner Straße 8, 30890 Barsinghausen
■ Bücherhaus amThie
Marktstraße 14, 30890 Barsinghausen
■ Reisebüro Goltermann
Breite Straße 3, 30890 Barsinghausen
■ PapierlädchenWennigsen
Neustadtstraße 22, 30974Wennigsen
■ Kur- u. Tourismusgesellschaft
Hauptstraße 4, 31542 Bad Nenndorf

Online über den QR-Code bei Reservix oder über
unsere Homepage www.deister-freilicht-buehne.de

* Die Tageskasse befindet sich direkt am Eingang.
Bezahlung mit Bargeld, EC- und Kreditkarte möglich.

Onlinetickets
& Gutscheine

kDie Tageskasse
öffnet 90 Minuten
vor Beginn der
Vorstellung.*

Tag der offenen Freilichtbühne
Sonntag, 14.06. von 10 bis 13 Uhr

■Deister-Freilicht-Bühne Barsinghausen e.V.
Ludwig-Jahn-Straße 13, 30890 Barsinghausen
info@deister-freilicht-buehne.de
www.deister-freilicht-buehne.de

Dank der Lieder und der frechen
Dialoge eignet sich das Stück
schon für Kinder imAlter ab5Jah-
ren. Aber auch Ältere werden
garantiert ihren Spaß haben an
diesemMusical überMut, Freund-
schaft und die Frage: Wer sind wir
wirklich?
Zum Inhalt: Mitten im Urwald

wächst derMenschenjungeMow-
gli bei den Wölfen auf – frei, neu-
gierig und voller Lebenslust. Doch
als der gefährliche Tiger Shere
Khan zurückkehrt, ist Schluss mit
dem sorglosen Dschungelleben.
Mowgli muss sich entscheiden:
WoistseinPlatz? ImRudeloderbei
den Menschen? Auf seiner aben-
teuerlichen Reise durch den
Dschungel erlebt er wilde, komi-
sche und manchmal auch nach-
denkliche Momente – und findet
mit Bagheera und Baloo wahre
Freunde an seiner Seite.

Ein Stück Urwald-Magie kehrt
auf die Deister-Freilicht-Bühne zurück
Familienmusical „Das Dschungelbuch“ feiert Premieren am Pfingstwochenende. Ein Generationen-Projekt für Kinder und Erwachsene.

Die Deister-Freilicht-
Bühne zeigt in der neuen
Spielzeit das Familien-

musical „Das Dschungel-
buch“. Start ist mit den

beiden Premieren-
vorstellungen am

Pfingstwochenende.
Fotos: Deister-Freilicht-Bühne/

HWNeugebauer; Ralf Blume

Tolle Kostüme,
Masken und
Figuren im

Familienmusical
„Das Dschungel-

buch“.

Das sind bei den Proben immer ganz
besondere Augenblicke, wennwir uns
in der heißen Phase den ersten
Aufführungen nähern. Dann geht es
darum, alle Puzzleteile für das Stück
zusammenzufügen.
Ralf Blume,
Vize-Vorsitzender des Bühnenvereins

Termine für „Das Dschungelbuch“

Pfingstsonntag, 24. Mai (1. Premiere) 16.30 Uhr
Pfingstmontg, 25. Mai (2. Premiere) 16.30 Uhr
Sonnabend, 30. Mai 16.30 Uhr
Sonntag, 31. Mai 16.30 Uhr
Sonntag, 14. Juni 16.30 Uhr
Sonntag, 21. Juni 16.30 Uhr
Sonnabend, 27. Juni 18.00 Uhr

Mittwoch, 1. Juli 20.00 Uhr
Sonntag, 26. Juli 16.30 Uhr
Sonnabend, 8. August 20.00 Uhr
Sonnabend, 15. August 16.30 Uhr
Sonntag, 23. August 11.00 Uhr
Sonnabend, 5. September 16.30 Uhr
Sonntag, 6. September 16.30 Uhr

Rund 60Akteure
gehören zum

Dschungelbuch-
Ensemble – vom

Kindergarten- bis
ins Seniorenalter.

Wir wünschen der Deister Freilicht-Bühne
eine tolle Saison!

www.rosen-apotheke-barsinghausen.de

... für die Deister-Freilich
t-Bühne

gibt es bei uns im

Breite Staße 3
30890 Barsingha

usen

Tel. 05105-77590
01info@reisebuero-golterm

ann.de

reisebuero-golter
mann.de

Eintrittskarten

Zimmerei
Innenausbau
Erker- und
Dachgeschossausbau
Isolierungsarbeiten
Holzrahmenbau
Fachwerkhaus-
Sanierung

Barsinghausen • Osterfeldstr. 3 • Tel. 0 51 05 / 90 03

HOLZBAU HERBST
GmbH

Viel Erfolg!

www.abfallexpress.de

Wir wünschen eine
erfolgreiche Saison!

0 51 05/9898
Entsorgungsfachbetrieb

mit
Baustoffverkauf

Geschirr- und Zeltverleih
Partyservice & Geschirrverleih BLUME ·  0172/4368409

www.partyservice-blume.de

Viel Spaß für die
neue Saison!

Osterfeldstraße 1, 30890 Barsinghausen
info@p-h-technikimhaus.de, www.p-h-technikimhaus.de

Tel.: 05105 602970 • Fax: 05105 602971

Viel Erfolg!

Stoppstraße 35 • 30890 Barsinghausen
Telefon 0 51 05 / 58 53 03

Wir freuen uns drauf!

Wir wünschen eine tolle Saison
2026!

Marktstraße 46 • 30980 Barsinghausen,
Telefon 0 5105 / 15 96 • www.juwelier-speckmann.de

UHRMACHERMEISTER UND JUWELIER

Viel Spaß!

Hörakustikermeisterin
Alexandra Baxmann

Baxmann Hörakustik
Hauptstraße 10b
30974 Wennigsen (Deister)
Telefon: 05103/5033811
www.baxmann-hoerakustik.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Viel Spaß für die neue Saison!

SENIOREN- und KRANKENFAHRTEN
KURIER- und HOCHZEITSFAHRTEN, MIETWAGENSERVICE + GROSSRAUMTAXI

Viel Spaß!

Katarina Schmitt e.K. | Marktstraße 25 | 30890 Barsinghausen
Tel.: 05105-1409 | Fax: 05105-1200 | www.glueckaufapotheke.de

Parkplätze
am Haus

Viel Spaß fü
r

die neue Sais
on!

Kapellenstraße 13
30890 Barsinghausen
Tel. (0 51 05) 58 54 26

Wir wünschen viel ErfolgWir wünschen viel Erfolg
für die neue Saison 2026für die neue Saison 2026

Meisterwerkstatt · Autoteile und Zubehör

Röntgenstraße 3 a
Barsinghausen

π
05105
3777

WIRWÜNSCHENVIEL SPASS
FÜR DIE NEUE SAISON!

Endlich geht‘s los.
Wir freuen uns
schon.

s
Stadtsparkasse
Barsinghausen



Bredenbeck. Wenn Kinder für
einige Tage in einem Zirkuszelt
trainieren, können sie neue Stär-
ken entdecken und über sich hi-
nauswachsen. „Nelli und ich ha-
ben zu Ida gesagt, dass sie das
Körbchen schafft - und dann hat
sie es geschafft!“, erzählt Nora
begeistert. Gerade haben die
Zweitklässlerinnen mit weiteren
Kindern der Trapezgruppe Figu-
ren gezeigt, die sie innerhalb we-
niger Stunden erlernt haben. Sie
alle sind Teil eines inklusiven Zir-
kusprojektes, das zu den Nomi-
nierten des mit 10.000 Euro do-
tierten Wettbewerbs KuturKo-
met gehört.

„Ich habe schon Bauchkrib-
beln“, gesteht Mali aus der 4c,
die gerademit Erstklässlerin Lillie
über ein Seil balanciert ist. Zum
Abschlussder Zirkuswochewer-
den sie erst vor Kindergartenkin-
dern auftreten, später sitzen die
Familien der teilnehmenden Kin-
der auf den Zuschauerbänken.

Alle vier Jahre lädt die Grund-
schule den Reisezirkus Dobbeli-
no aus Braunschweig ein, der
jetztmit vier Künstlern und päda-
gogischen Fachkräften gekom-
men ist. „Das Aufbauen des Zir-
kuszeltes war wie ein Dorffest“,

erzählt die Schulleiterin Tatjana
Seidensticker. Viele Menschen
aus Bredenbeck seien da gewe-
sen, um beim Aufbau zu helfen.
Einige brachten Essen und Ge-
tränke.

An der Zirkuswoche selbst
nehmen 220 Kinder der Grund-
schule sowie 5 weitere der Ja-
nusz-Korczak-Schule in Springe
teil, einer Förderschule mit dem
Schwerpunkt geistige Entwick-
lung. Sie werden jahrgangsüber-
greifend aufgeteilt.

Während einige Gruppen im
Zirkuszelt undderSporthalle trai-
nierten, basteln andere Jonglier-
bälle undWimpel oder beschäfti-

Kinder wachsen in der Zirkusmanege
über sich hinaus

Das inklusive Zirkusprojekt der Grundschule Bredenbeck ist für einen Kulturpreis nominiert.
Die Preisverleihung ist am 5. Juni.

gen sich mit Bauchläden für den
Süßigkeitenverkauf. Das Organi-
sationsteam bilden die Lehrkräf-
te Tanja Bachmann, Marijke
Standke und Matthias Willms.
Unterstützt werden die Drei vom
übrigen Kollegium, dem Zirkus-
team sowie täglich 20 Eltern.

Die Verbindungmit der Sprin-
ger Förderschule, die 120 Kinder
und Jugendliche im Alter von
sechs bis 18 Jahren besuchen,
besteht seit Langem. Bis 2019
befanden sich zwei Klassen der
Janusz-Korczak-Schule in der
Bredenbecker Grundschule. Die
Freundschaft riss nie ab. „Jeder
kann etwas, jeder ist wichtig und

jederwirdgebraucht“, sagtTatja-
na Seidensticker. „Das ist ein tol-
les Gefühl für die Kinder, und das
gelingt gerade mit diesem Zirkus
außerordentlich gut.“

Unter den teilnehmenden
KindernausSpringe ist aucheine
junge Frau aus der Abschluss-
klasse, die als Helferin mitgefah-
ren ist. Sie wolle im Bereich Kin-
derbetreuung arbeiten und hat

die Zirkuswoche als Praxistest
genutzt. Die beiden Schulen sei-
en nicht nur über die Zirkuswo-
che verbunden, sondern pfleg-
ten auch anderweitig Kontakt
wie beispielsweise bei den
Sportfesten, fügt Seidensticker
hinzu.

Bereits zumviertenMal richtet
die Grundschule die besondere
Zirkuswoche aus. „Jedes Kind

der Grundschule soll einmal
beim Zirkus mitmachen“, sagt
Rektorin Tatjana Seidensticker.
Um die Kosten zu decken, hatte
sie Spenden akquiriert. Auch der
Förderverein unterstützt das
Projekt. Als der Flyer über den
KulturKometen-Preis verteilt
wurde, habe sie interessiert
nachgelesen und schließlich die
Bewerbung abgeschickt. „Ich

freuemichsehr, dassunsere klei-
ne Grundschule nominiert wur-
de“, so die Schulleiterin.

Mit dem Wettbewerb Kultur-
Komet zeichnen die Stiftung Kul-
turregion Hannover und die TUI
Stiftungseit 2013dasbesondere
Engagement und engagierte,
kreative und integrative Schul-
projekte in der Region Hannover
aus. Dabei geht es umSelbstbe-
wusstsein, Teamgeist, Integra-
tion und ästhetische Kompe-
tenz.

20Schulenhattensich fürden
diesjährigen Preis beworben,
berichtet Projektreferentin Frie-
derike Kohn. Die Bredenbecker
sind einer von vier Nominierten.
Mit ihnen hoffen auch die Hart-
wig-Claußen-Schule Hannover
(Förderzentrum Hören), die
Schillerschule Hannover sowie
einKooperationsprojektderBBS
Springe mit dem dortigen Otto-
Hahn-Gymnasium auf eine grö-
ßereSummebeim insgesamtmit
10.000 Euro dotierten Preis. Wie
die Platzierungen ausfallen und
das Geld unter den vier Nomi-
nierten aufgeteilt wird, soll erst
bei derVerleihungbekanntgege-
ben werden: am Freitag, 5. Juni,
im Pavillon in Hannover.

Proficoaching: Die Zweitklässlerinnen Nora (links) und Ida wachsen beim inklusiven Zirkusprojekt in der Grundschule
Bredenbeck über sich hinaus. FOTOS: MAIKE DEL RIO

Vieler Hände Arbeit: Das Orgateam, bestehend aus den Lehrkräften Tanja Bach-
mann (links), Matthias Willms und Marijke Standke, koordinieren ehrenamtlich
die Zirkusprojektwoche.

Die Kita „Nimmerland“ kann im August eröffnen
In Holzbauweise: Die Arbeiten für die Kindertagesstätte in Holtensen haben sich um ein Jahr verzögert.

Dafür riecht es jetzt besonders gut – unter anderem.
Holtensen. Das lange Warten
soll bald ein Ende finden:DieKin-
dertagesstätte Nimmerland in
Holtensen soll im August 2026 in
Betrieb gehen. Das hat Anette
Lerch, Leiterin des Fachbereichs
Bauen und Umwelt bei der Ge-
meinde, jetzt während der Sit-
zung des Wennigser Bauaus-
schusses bekannt gegeben.

Ursprünglich sollte das Ge-
bäude bereits im August 2025
zum Start des damaligen Kita-
Jahres fertig sein. Weil sich die
Arbeiten aus unterschiedlichen
Gründen verzögerten, wurde der
Betriebsstart jedoch verschoben
– ein neuer Termin war zunächst
nicht absehbar. Die Gemeinde
hielt sich im Vorjahr noch zurück,
peilte damals vorsichtig das ers-
te Halbjahr 2026 an. Nun soll es
August und damit weitere sechs
Monate später werden.

Das Gebäude hat die Ge-
meinde überwiegend in Holz-
bauweise und mit vorgefertigten
Modulen errichten lassen. Das
sollte nicht nur für einen hohen
ökologischen Standard, son-
dern auch für eine kürzere Bau-

zeit sorgen. Das Gegenteil war
jedoch der Fall: Weil sich die Lie-
ferung der Holzbauteile verzö-
gerte, herrschte monatelang
Stillstand auf der Baustelle.
Schon zu Jahresbeginn 2025
musste die Verwaltung einräu-
men, dass der für August ange-
peilte Eröffnungstermin nicht zu
halten sei. Bis Ende 2025, so
hoffte man zu diesem Zeitpunkt,
sollte der Betrieb jedoch starten
– was ebenfalls nicht klappte.

Nun sieht alles besser aus –
mit einem Ziel und der Fertigstel-
lung vor Augen. „Wir befinden
unsgerade inder reinenAusbau-
phase“, sagt Lerch und spricht
von einer „sehr guten Ausbau-
qualität“. Der Inbetriebnahme für
August 2026 und damit zum
StartdesKita-Jahres2026/2027
stehe nichts mehr imWege. „Wir
sind sehr zufrieden damit, wie
der Stand jetzt ist.“

Frisches Holz sorgt für
schöne Atmosphäre

Was Lerch so positiv stimmt, ist
insbesondere die Atmosphäre

im Innenbereich des neuen Ge-
bäudes. „Es duftet herrlich nach
frischemHolz. Esgibt vieleBerei-
che, die aus Naturholz sind.“
Außerdem gebe es einige kind-
gerechte Besonderheiten. „Wir
haben große runde Fenster,
durch die die Kinder nach
draußen gucken können“, be-
richtet sie. Auch die Empore sei
„sehr schön“ geworden. Diese

sei als weitere Spielebene vorge-
sehen.

DerNeubaubietet Platz für 65
Jungen und Mädchen in zwei
Kindergartengruppen und einer
Krippengruppe. ImErdgeschoss
werden die 15Krippenkinder be-
treut, dort sind auch Küche und
Essbereich angeordnet. Die Kin-
dergartenkinder ziehen insOber-
geschoss. Zwei Luft-Wasser-

Wärmepumpen versorgen die
Fußbodenheizung.

Auf das Satteldach kam eine
Photovoltaikanlage, die eben-
falls für Verzug sorgte. „Wir
mussten sie zweimal neu aus-
schreiben, weil wir keine Ange-
bote erhalten hatten“, sagt
Lerch. Dadurch musste das
Baugerüst stehen bleiben – weil
es eben dafür benötigt wird, um

die Anlage auf dem Dach zu ins-
tallieren. Das Gerüst stand damit
imwahrsten Sinne demweiteren
Fortschritt des Baus imWege.

Im Juni 2024 erfolgte der ers-
teSpatenstichmitBürgermeister
Ingo Klokemann (SPD), der da-
mals schon betonte, wie wichtig
der Neubau für die Kita und das
gesamte Team sei: Am bisheri-
gen Standort werde es schnell
laut, die Kinder hätten kaum
Möglichkeiten, zwischendurch
zur Ruhe zu kommen. Auch die
provisorisch hergerichteten Flä-
chen für Lager, Personal undBü-
ro galten als Notlösungen.

Die Gemeinde investiert rund
5,6Millionen Euro, damit die Kita
Nimmerland vom maroden
Fachwerkbau des früheren Küs-
terhauses neben der Kirche in
den Neubau ziehen kann. Die
Kosten bleiben trotz der Verzö-
gerung konstant, versichert
Lerch.

Kompromisse musste die
Gemeinde beim Außengelände
machen. Weil Fahrradständer,
ein Unterstand für Kinderwagen
und ein Abstellschuppen nicht

mehr auf denAußenbereich pas-
sen, sollen sie auf dem Grund-
stückdesangrenzendenDorfge-
meinschaftshauseserrichtet und
aufgestellt werden.

Der ursprüngliche Plan sah
vor, dass der Neubau dank der
vormontiertenSeitenmodule aus
Holz im Herbst 2024 stehen soll-
te. Innenausbau und Außenge-
lände sollten bis Sommer 2025
folgen. Die Fertigteile, die einen
schnellen Baufortschritt verspra-
chen, stellten sich in ihrer Her-
stellung dann aber als sehr kom-
plex dar. Dadurch seien die Pro-
zesse zwischen den beteiligten
Gewerken nicht optimal verlau-
fen, hieß es damals. Krankheits-
ausfälle bei den Firmen taten ihr
Übriges.

Weitere Gründe für Verzöge-
rungen waren laut Anette Lerch
derwitterungsbedingteStopp im
Winter wegen Frost. Außerdem
gab es archäologische Untersu-
chungen. „Da wurde zwar nichts
Spektakuläres gefunden. Aber
die Archäologie musste tätig
werden, das ist Vorschrift“, erläu-
tert die Fachbereichsleiterin.

Noch eine Baustelle: Der Eingangsbereich der Kita ist schon zu erkennen. FOTO: STEPHAN HARTUNG

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV

ICE

DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

DER KÜCHEN-
KNALLER

Aktionspreis nur 7.899 Euro

Johannes-Kepler-Str. 2a I 30974 Wennigsen I Tel. 05103 - 7068782 | info@kuechenland-roensch.de www.kuechenland-roensch.de

Küche „Matera“ Eukalyptusgrün matt Antifingerprint

inkl. Elektrogeräte:

 Siemens Backofen HB510ABR
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Inklusive
Lieferung

und
Montage!

In weiteren

12 Farben
erhältlich!

DIE KÜCHE AUS EINER HAND!
Auf Wunsch bieten wir Ihnen den kompletten

Service rund um Ihre neue Küche an:

Fliesen- und Bodenarbeiten, Elektroarbei
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Sanitär, Maler, und vieles mehr.

Jetzt zuschlagen
und Geld sparen!
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des Schulbaus befinden – in di-
rekter Nachbarschaft auch zu
Differenzierungs- und Fachräu-
men. Jeweils zwei Cluster teilen
sich zudem einen Inklusions-
raum.WährenddererfolgtenPla-
nungsauftaktgespräche mit den
beauftragten Architekturbüros
wurde auch die Notwendigkeit
einerMensamit definierter Kapa-
zität für jede Schule festgelegt.

Die beauftragten Büros – das
Mosaik in Empelde und M2 in
Ronnenberg – sind aktuell dabei,
die ersten Entwurfsplanungen
für die beiden Umbauten zu er-
stellen. Baustart soll in rund 18
Monaten sein. Das sei für beide
Schulen realistisch, meint
Schulz. Beide Schulen werden
im laufenden Betrieb umgebaut.
Schulz erklärte, dass sich Stö-
rungen im Unterrichtsbetrieb
nicht verhindern ließen.

In Ronnenberg ist derWandel
von außerhalb der Gebäude we-
niger wahrzunehmen. Zunächst
soll der Raumzuschnitt in dem
Baukörper, aus dem im Februar
2026 der 5. und 6. Jahrgang der
Marie-Curie-Schule ausgezogen
ist, der geplantenCluster-Anord-
nung angepasst werden. In
einem zweiten Bauabschnitt ist
geplant, den Osttrakt der heuti-
gen Grundschule an der Straße
Hinter dem Dorfe – inklusive der
Grundschulturnhalle – umzu-
bauen. Der älteste Trakt der
Grundschule soll nach dem Um-
bau aus dem Schulbetrieb he-
rausgenommen und anderweitig
genutzt werden. Die Ideen rei-
chen vonRäumen für die Verwal-
tung über Vereinsnutzungen bis
zu einem Jugendtreff. Um indes

Sonn- und feiertags
fahren mehr S-Bahnen

Neuerung für S2 gilt erst ab Dezember

tonte der SPD-Politiker, der auch
verkehrspolitischer Sprecher der
SPD-Regionsfraktion ist.

Grundlage für die Entschei-
dung sei die anhaltende Nach-
frage der Verbindungen gewe-
sen. Aktuell nutzen bereits 60
bis 90 Fahrgäste die zusätzli-
chen Verbindungen am Sonn-
tagnachmittag. „Mit zwei weite-
ren Fahrtenpaaren wird dieses
Angebot nun sinnvoll ergänzt“,
meint derWennigser, der keinen
Hehl daraus macht, dass die Si-
tuation im S-Bahn-Netz ange-
spannt bleibe. Ausfälle, Fahr-
zeugmangel und eingeschränk-
te Angebote hätten viele Pend-
lerinnen und Pendler zuletzt
stark belastet.

Bis die zusätzlichen S-Bah-
nen rollen, dauert es nochetwas.
Die Neuerung tritt erst mit dem
Fahrplanwechsel im Dezember
in Kraft.

Besseres Angebot an Sonn- und Feiertagen: Die S-Bahn-Linie 2 soll künftig
früher im Halbstundetakt nach Wennigsen und von dort aus fahren.

FOTO: ASTRID KÖHLER

Mühlentag an der Windmühle
Wichtringhausen

Wichtringhausen. Am Deut-
schen Mühlentag, traditionell am
Pfingstmontag, öffnet auch der
sogenannte Galerieholländer in
Wichtringhausen seine Türen für
Besucher. Bei gutem Wind geht

die Mühle in Betrieb. Führungen
undBesichtigungen stehen eben-
so wie Bewirtung auf dem Pro-
gramm.Start ist am25.Mai um10
Uhr. Die Adresse inWichtringhau-
sen lautet: An der Windmühle 28.

Der Galerie-Holländer in Wichtringhausen gehört zu den letzten voll funktionsfä-
higen Windmühlen in der Region. FOTO: ANDREAS KANNEGIEßER

Pfingsten: Abfuhrtermine
verschieben sich

Region Hannover. Am Pfingst-
montag, 25. Mai, holt die Abfall-
wirtschaft Region Hannover
(Aha) keine Rest- und Bioabfälle,
Leichtverpackungen und Alt-
papier ab. Die Abholung der Ab-
fälle und Wertstoffe verschiebt
sich ab dem Montag jeweils um
einen Tag nach hinten. Diese Re-
gelung bezieht sich auch auf die
Abholung der gelben Tonne im
Umland der Region Hannover
durch Remondis. Die Deponien

und Wertstoffhöfe bleiben am
25. Mai geschlossen. Auch das
Servicetelefon und die Gebüh-
renhotline sind an diesem Tag
nicht besetzt.

Die weiteren Abfuhrtermine in
dieser Woche verschieben sich
von Montag auf Dienstag (26.
Mai), von Dienstag auf Mittwoch
(27. Mai), von Mittwoch auf Don-
nerstag (28.Mai), vonDonnerstag
auf Freitag (29. Mai) und von Frei-
tag auf Sonnabend (30. Mai). (RED)

Abriss und Neubau
Mit Vergabe der Pläne an das Büro Mosaik in Hannover
ist klar: Der Umbau der Theodor-Heuss-Grundschule in

Empelde fällt umfangreicher aus als gedacht.
Empelde/Ronnenberg. Als
Schulträger könne man den
Rechtsanspruch auf Ganztags-
betreuung an Grundschulen auf
zwei Arten interpretieren, meint
FrankSchulz. Der Fachbereichs-
leiter der Stadt Ronnenberg ist
gleichsam für die Schulträger-
schaft der Stadt wie auch für den
Hochbau zuständig. Da sich
Ronnenberg aber nicht auf die
reine Nachmittagsbeaufsichti-
gung der Mädchen und Jungen
in den Klassen 1 bis 4 beschrän-
kenwolle,müssen auchdieBau-
körper der Grundschulen ent-
sprechendausgestattet sein. Für
die inzwischen fünf Grundschu-
len der Stadt ergeben sich da-
raus unterschiedliche, aber
durchweg hohe Investitionen.

Nach dem 2024 abgeschlos-
senenNeubauderneuenGrund-
schule Auf demHagen in Empel-
deunddemgeplantenNeubau in
Weetzen bis 2030 stehen an den
Standorten in Benthe, Ronnen-
berg und der Theodor-Heuss-
Schule (THS) in Empelde zusätz-
lichgroßeumgestaltendeEingrif-
fe in den jeweiligen Baukörper
an.Ronnenbergmit einem Inves-
titionsvolumen von rund 18 Mil-
lionen Euro und die THSmit rund
22,5 Millionen Euro sind dabei
deutlich kostspieliger als der
UmbauderZwergschule inBent-
he, die als verlässliche Grund-
schulemitHortbetreuungweiter-
geführt werden soll.

Die beiden größeren Grund-
schulen sollen beide mit Raum-
clustern neu geplant werden.
Das bedeutet, dass sich die
Unterrichtsräume einer Jahr-
gangsstufe im selben Bereich

während der Bauzeit die Ganz-
tagsbetreuung für alle Kinder ge-
währleisten zu können, verdop-
pelt die Stadt amHort Mühlenrär
die Container-Kapazitäten.

InBezugauf die THSmussten
Schulz und das Team Gebäude-
wirtschaft umdenken. Mit einem
kleineren zusätzlichen Baukör-
per zwischen dem neueren Bau-
teil an der Barbarastraße und der
Sporthalle, von demman imRat-
haus zunächst ausgegangen
war, ist esoffenbardochnichtge-
tan. Die ersten Entwürfe vonMo-
saik sehennun vor, denTrakt, der
parallel zur Barbarastraße ver-
läuft, allmählich – beginnend mit
demWestteil auf der linken Seite
– abzureißen und zu erneuern.

Dabei soll der Neubau eine
neueAula, eineMensa und einen
Eingangsbereich erhalten. Um
die Anforderungen erfüllen zu
können, benötigt das Gebäude
allerdings mehr Tiefe als der Be-
standsbau. Der Zwischentrakt,
in dem sich heute die Aula befin-
det, geht deshalb in der Verbin-
dung des neuen Traktesmit dem
altenGebäude auf der Rückseite
des Grundstücks auf.

In dem alten Gebäude und
dem Container auf dem Park-
platz soll ein Großteil des Unter-
richts weitergeführt werden. Die
Hortcontainer bleiben ebenfalls
bis zumEndedesUmbauserhal-
ten, um die Ganztagsbetreuung
für die Übergangszeit zu sichern,
erläutert Schulz. Später soll auch
das alte Gebäude auf der Rück-
seite ertüchtigt werden, umganz
am Ende aus den Containern
dorthin Teile des Ganztagsbe-
triebes verlagern zu können.

Wennigsen.Nutzer des öffentli-
chen Nahverkehrs dürfen sich
freuen. Die Region verdichtet
den Takt für die S-Bahnen zwi-
schenHannover undWennigsen
sowie den weiteren Deisterkom-
munen. An Sonn- und Feierta-
gen sollen diese künftig nachmit-
tags schonzweiStundeneher im
Halbstundentakt fahren. Darauf
hat der Wennigser SPD-Frak-
tionsvorsitzende Jonas Farwig
jetzt hingewiesen.

„Künftig fahren die S-Bahnen
zwischen Hannover und Weet-
zen beziehungsweise weiter in
Richtung Haste bereits ab 12.33
Uhr im Halbstundentakt“, teilte
Farwig nach der Entscheidung in
der Regionsversammlung Ende
Aprilmit.Bislanggaltderdichtere
Takt erst rund zwei Stunden spä-
teramTag. „Das ist einespürbare
Fahrplanverbesserung für viele
Menschen im Deisterraum“, be-

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Fr. 09.00–19.30 Uhr
Sa. 08.00–20.00 Uhr
So. 12.00–16.00 Uhr*

STANZE GARTENCENTER
Karoline-Herschel-Str. 1
30966 Hemmingen
Tel.: 0511 420 380

stanze-gartencenter.de

Direkt im Gewerbepark Hemmingen
an der B3 (Kreuz Hemmingen/K221).
Nur ca. 10 Minuten von der Haltestelle
Berliner Straße entfernt (Stadtbahn
Linie 13).

QR-Code scannen
und in unserer

aktuellen
Beilage stöbern.

@stanzegartencenter

Unsere neue
Beilage
ist OnlineM. Mensing-Meckelburg

M. Mensing-Meckelburg,
Präsidentin
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Änderungen in Form, Farbe und Dekor vorbehalten. Es handelt sich ausschließlich um Abholangebote. Abgaben in handelsüb-
lichen Mengen. Bild-, Produkt- und Farbabweichungen sowie Preisirrtum vorbehalten. Alle Preise in Euro. Nur solange der Vorrat
reicht! *Verkauf an Sonn- & Feiertagen gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 4a NLöffVZG. Geöffnet 12 bis 16 Uhr (Beratung & Verkauf 13-16 Uhr)

*Gültig bis 21.05.2026. Gilt nicht für bereits reduzierte Artikel,
Verlagserzeugnisse, Geschenkgutscheine, lebende Tiere,
Motorgeräte und Artikel vonWeber.
**Der Greencard Preis ist nur in Verbindungmit der Stanze
Greencard gültig.
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Weitere Teichfische und
handselektierte Japan Koi in
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Teichtage
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• Rabatt auf das
Teichsortiment

• Kostenlose Was-
seranalyse

• Riesige Auswahl

• Fachberatung

29.99
19.99

Grill
Seminare

Jetzt den QR-Code scannen
und direkt online buchen!

Prime BBQ

Veggie BBQ

American
Basic BBQ
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29.05.

26.06.

COMPOSANA®
Classic Blumenerde
20 l
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pflanzenmit Langzeitdüngung,
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Ehrenamt bringt Vorteile
bei der Bauplatzvergabe

Pilotversuch für Baugebiet „Hartjehäuser Weg“ in Barsinghausen:
Die 13 städtischen Grundstücke werden nach einem Punktesystem vergeben

der
Durch

Der „gute Bürger“
bekommt das Grundstück?

Natürlich istBarsinghau-
sen nicht gleich China.
Und trotzdem sollte

das neue Punktesystem des
Rates für Baugrundstücke
aufhorchen lassen.

Denn das Grundprinzip ist
bemerkenswert ähnlich: Der
Staat (die Stadt) bewertet
Menschen nach erwünsch-
tem Verhalten — und verbin-
det diese Bewertung mit Vor-
und Nachteilen.

Wer lange genug in Bar-
singhausen wohnt, hier arbei-
tet, Kinder hat oder sich eh-
renamtlich engagiert, sam-
melt Punkte.Wer neu zuzieht,
keinen Vereinsstatus vorwei-
sen kann oder schlicht nicht in
das gewünschte Raster
passt, hat schlechtere Chan-
cen auf ein Grundstück in der
Stadt am Deister.

Damit entsteht eine politi-
sche Logik, die man kritisch
hinterfragen muss.

Denn plötzlich reicht es
nichtmehr aus,Bürger zu sein
und einGrundstück kaufen zu
wollen. Man muss zusätzlich
gesellschaftliche Kriterien er-
füllen, die die Verwaltung für
förderwürdig hält. Der „gute
Bürger“ wird belohnt.

Natürlich geht es hier nicht
um digitale Totalüberwa-
chung wie in China. Niemand
verliert seine Reisefreiheit
oderwirdöffentlich angepran-
gert. Aber das Prinzip staatli-
cher Verhaltenslenkung ist er-

kennbar: Persönliche Daten
werden gesammelt, Men-
schen kategorisiert und an-
hand eines Punktesystems
sortiert.

Gerade deshalb wirkt der
Begriff „Sozialkreditsystem“
andieserStelle nicht völlig aus
der Luft gegriffen.

Besonders heikel ist dabei
die Frage,wo eine solche Ent-
wicklungendet.Heutegehtes
um Ehrenamt undOrtsbezug.
Morgen vielleicht um Klima-
verhalten, Mobilität oder an-
dere gesellschaftspolitische
Ziele? Wer einmal akzeptiert,
dassderStaatmoralischeKri-
terien in die Vergabe öffentli-
cherGüter einfließen lässt, öff-
net eine Tür, die sich später
nur schwer wieder schließen
lässt.

Die Stadt nennt das Ver-
fahren einen Pilotversuch.
Hoffentlich bleibt es auch
einer.

Tobias Welz,
Redakteur burgbergblick

dergarten und Supermarkt. Das
Plangebiet ist rund 1,6 Hektar
groß und schließt eine Bebau-
ungslücke. Östlich angrenzend
befindet sich das Wohngebiet
„Wohnen am Bullerbach“, west-
lich grenzt das „Wohnquartier
Neue Bergwiese“ an. Bis 2022,
als in demBereichdiePlanungen
für ein Baugebiet begannen,
wurde das Areal landwirtschaft-
lich genutzt.

Für die Barsinghäuser Bau-
verwaltung ist es relativneu,dass
eine städtische Fläche in die
eigene Vermarktung gehen soll.
In der Vergangenheit wurde die
Vermarktung meist von der
Stadtentwicklungsgesellschaft
Barsinghausen (SGB) durchge-
führt. Nachdem die SGB aufge-
löst wurde, übernimmt die Stadt
das jetzt wieder selbst – und hat
sich dafür ein neues Vergabever-
fahren überlegt. Die 13 städti-
schen Grundstücke im neuen
Baugebiet „Hartjehäuser Weg”
werden nicht nach dem soge-
nannten Windhundprinzip – also
nach Schnelligkeit – oder an die
wirtschaftlich besten Bieter ver-
kauft, sondernnacheinempunk-
tebasierten System.

Der Kriterienkatalog, den die
Stadt erarbeitet hat, ist umfang-
reich. Punkte gibt es beispiels-
weise, für den Erstwohnsitz und
Arbeitsplatz in Barsinghausen.
Angerechnet wird auch, wenn
minderjährigeKinder oder pflege-
bedürftige Personen im Haushalt
leben.Stärker berücksichtigtwird
zudembei der Vergabe ein ehren-
amtliches Engagement in Feuer-
wehren, Vereinen oder anderen
sozialen Einrichtungen. Ange-
strebt werde damit eine „nach-
vollziehbareund faireVergabeder
Baugrundstücke“, heißt es in der

Beschlussvorlage. Gleichzeitig
solle sichergestellt werden, dass
insbesondere Haushalte mit
einem Bezug zur Stadt sowie Fa-
milien mit Kindern angemessen
berücksichtigt werden. Die
Grundstücke für Einfamilienhäu-
ser sind zwischen 480 und 638
Quadratmeter groß.

Bürgermeister Henning
Schünhof (SPD) sprach in der
Ratssitzung ausdrücklich von
einem Testverfahren für jetzt zu-
nächst 13 städtischen Grund-
stücke am Hartjehäuser Weg.
„Die vielen anderenGrundstücke
in Barsinghausen, die privat oder
von anderen Trägern veräußert
werden, sind davon nicht betrof-
fen“, betonte er. „Das hier ist
noch keine Satzung, die für die

ganze Stadt gilt. Es ist ein Ver-
such.“

Ziel sei es, praktische Erfah-
rungen mit der eigenständigen
Vermarktung von Baugrundstü-
cken zu sammeln. Diese Er-
kenntnisse könnten dann für
künftige größere Wohnbauent-
wicklungen genutzt werden. Die
Würdigung eines ehrenamtli-
chen Einsatzes bei der Vermark-
tunghält dieStadtverwaltung zu-
dem für ein wirksames Instru-
ment, umbürgerschaftliches En-
gagement zu belohnen und jun-
geFamilienandenOrt zubinden.
„Was sonst bloßLippenbekennt-
nisse sind, soll zu Tatenwerden“,
sagte Schünhof.

Auch wenn der Rat die Ver-
gabekriterien und das Punkte-

system letztlich mehrheitlich
verabschiedete, gab es viele
Einwände und Gegenstimmen.
Max Matthiesen (CDU) sprach
von Barrieren, die nach außen
aufgebaut würden. CDU-Frak-
tionschef Gerald Schroth ver-
wies darauf, dass sich in Bar-
singhausen gerade „ganz viel
Gewerbe in der Ansiedlung be-
findet, wo Menschen Arbeits-
plätze inBarsinghausenbekom-
men und deswegen mituntewr
hier auch herziehen wollen“.
Diese seien imPrinzip aber noch
außen vor. Schroth zeigte sich
zudem skeptisch, ob daten-
schutzrechtlich alles korrekt sei,
weil bei den Interessierten auch
eine Menge persönlichster
Daten abgefragt werde.

Gerade wenn man sich die
Entwicklung der Zinsen und
Baupreise ansehe, „müssen wir
Barsinghausen offenhalten“,
sagte Ben Eggert (FDP). Er emp-
finde das Punktesystem als „viel
zu bürokratisch“.

SPD und Grüne zeigten sich
hingegen überzeugt von den
Plänen. Er verstehe die Aufre-
gung nicht, sagte SPD-Frak-
tionsvorsitzender Andreas
Lorch. „Esgeht hier jetzt erstmal
einzig und allein um einen Pilot
amHartjehäuserWeg.“ Obman
diesesVergabeverfahrenkünftig
auch bei riesigen Baugebieten
anwende, sei noch nicht ent-
schieden. „Vielleicht stellt sich ja
auch heraus, es ist doch zu
kompliziert.“

Zentrumsnah: Hier, zwischen Hartjehäuser Weg (links) und Bericoweg (rechts) entsteht das neue Baugebiet – weniger als 1000 Meter von der Fußgängerzone
entfernt. FOTO: JENNIFER KREBS

Wennigser verpasst das Finale
55 Jahre alter gewinnt bei NDR-„Bingo“-Show

trotzdem Wellness-Reise an die Donau

Wennigsen/Hannover. Los
gekauft,Kandidatgewordenund
gewonnen: So ging es Jörg aus
Wennigsen bei „BINGO – Die
Umweltlotterie“ im NDR Fernse-
hen. Der 55-Jährige wurde unter
zehntausenden Mitspielern aus-
gelost und war kürzlich einer der
beiden Kandidaten in der TV-
Show.FürdasgroßeFinale reich-
te es zwar nicht, doch der Kandi-
dat ging nicht leer aus.

Das Wochenende begann für
Jörg mit einer Hotelübernach-
tung in Hannover. In dem Hotel
verbrachte der leidenschaftliche
HSV-Fan den Abend vor der
Sendung und lernte den Gegen-
spieler Dieter aus Langenaltheim
in Bayern kennen. Am Sonntag
ging es ins „BINGO“-Studio, wo

um Punkt 17 Uhr die Live-Show
imNDR-Fernsehen startete.Den
ersten Punkt im Schätzspiel hol-
te sich Jörg direkt.

Im weiteren Quiz hatte Jörg
dann aber kein Glück mehr: Für

das große Finale hatte es leider
nicht gereicht. Dennocherhielt er
einen Preis: eine Wellness-Reise
nach Ehingen an der Donau im
Wert von1550Euro.Er freuesich
auf tolle Tage an der Donau. (RED)

Live im Fernsehen: Jörg aus Wennigsen (Mitte) mit den Moderatoren Andreas
Kuhlage und Jule Gölsdorf. FOTO: NDR

Plätze frei
im Theater-Workshop

Bredenbeck. Die VHS Calen-
berger Land weist auf freie Plät-
ze im Workshop „Das Leben ist
Theater“ hin. Der Kurs findet am
Freitag, 19. Juni, von 17 bis
21.15 Uhr sowie am Sonn-
abend, 20. Juni, von 11 bis
15.30 Uhr in der Bredenbecker
Scheune (Wennigser Straße 15)
statt.

Im Mittelpunkt stehen Thea-
terübungen, Rollenspiele und
Improvisationen. Die Teilneh-
menden sollen verschiedene Fa-

cetten ihrer Persönlichkeit ent-
decken, Perfektionismus loslas-
senund ihreAusdruckskraft stär-
ken. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Mitzubringen sind be-
queme Kleidung, dicke Socken
oder Turnschuhe sowie Geträn-
ke und ein kleiner Snack für
Sonnabend.

Die Teilnahme kostet 80 Euro.
Anmeldungen sind per E-Mail an
wennigsen@vhs-cl.de oder tele-
fonisch unter (05103) 503021
möglich. (TOW)

Barsinghausen. Barsinghau-
sen bekommt ein neues Bauge-
biet in der Kernstadt – und es ist
ein Pilotversuch für die Stadt. Die
Vergabe der 13 städtischen
Grundstücke am Hartjehäuser
Weg erfolgt erstmals nach einem
Punktesystem. Demnach kann
sich zwar grundsätzlich jeder –
auch von außerhalb – auf ein
kommunales Grundstück dort
bewerben. Die Stadt Barsing-
hausen möchte jedoch ortsan-
sässige Familien vorrangig be-
rücksichtigen. Auch das soziale
Engagement vor Ort wird positiv
angerechnet. Der Rat der Stadt
Barsinghausen hat diese Verga-
bekriterien für die 13 städtischen
Grundstücke des Bebauungs-
plans Nummer 221 „Hartjehäu-
ser Weg“ jetzt mehrheitlich be-
schlossen.

Das neue Baugebiet „Hartje-
häuser Weg“ südlich der Wil-
helm-Heß-Straße (L391) liegt
zentrumsnah mit kurzen Wegen
zu Fußgängerzone, Schule, Kin-

Fensterwechsel
Ohne Maurer. Ohne Maler.

Ohne Dreck.

Staatlichen Zuschuss sichern

Werksvertretung Niedersachsen
André Dornbusch

kontakt@perfecta-fenster.de
Tel 0531 28 89 583

perfecta-fenster.de
Fenster | Türen | Rollladen

Miteinander füreinander da sein.
Das macht uns Johanniter aus. Sie ebenso?

Wir suchen engagierte junge Menschen und bieten Praxis-
erfahrung, Berufsorientierung und coole Teams. Mögliche
Dienstorte sind: Hannover, Ronnenberg, Langenhagen,
Wunstorf, Schwarmstedt und Landesbergen.

Chiara T.
Freiwilliges Soziales Jahr
Rettungssanitäterin

Arbeiten mit

FREUDE EINSATZ

Jetzt bewerben auf
johanniter.de/fsj-hannover

Röntgenstraße 3 
Meisterwerkstatt · Autoteile und Zubehör

Röntgenstraße 3 a
Barsinghausen 05105

3777


HU AU!
TÄGLICH

HU UND AU!
Bitte vereinbaren Sie einenTermin.
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AUFDEMWALDBERG EMPELDE

Livemusik | Workshops
Kinderaktionen | Hörtests

HÖRFEST
www.hörregion-hannover.de

Angorakaninchenwerden
fürWolle ausgebeutet.
PETA.de/Angora

Danke,
dass du
Baumwolle trägst!
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Barsinghausen. Schnelle Wie-
derbesetzung: Daniela Catalán
wird neue Baudezernatsleiterin
in Barsinghausen. Der Rat der
Stadt Barsinghausen wählte die
43-Jährige einstimmig zur neuen
Stadtbaurätin.

Catalán ist in Chile aufge-
wachsen,wohnt jetzt aber schon
seit über 20 Jahren in Deutsch-
land und hat seit ihrem Architek-
turstudium Hannover zu ihrer
zweiten Heimat gemacht. Sie ist
verheiratet und hat zwei Kinder.
Aktuell ist Catalán in leitender
Stelle im Sachgebiet Stadt-
erneuerung der Landeshaupt-
stadt tätig undwar als eine Favo-
ritin aus dem externen Bewer-
bungsverfahren hervorgegan-
gen. Insgesamt hatte es elf Be-
werbungen auf die Stelle gege-
ben. Nach einer einstimmigen
Empfehlung aus dem Verwal-
tungsausschuss schlug Bürger-
meisterHenningSchünhof (SPD)
die diplomierte Architektin und
Stadtplanerin zur Wahl vor. Die
Amtszeit beläuft sich auf acht
Jahre.

Cataláns Vorgänger Tobias
Fischer wurde vor wenigen Ta-
gen nach nur gut zwei Jahren im
Amt imKollegenkreis imRathaus
verabschiedet. Er hat zum 1.Mai
eineneueverantwortlicheAufga-
be als Kreisbaurat in Stadthagen
in der Verwaltung des Nachbar-
landkreises Schaumburg ange-
treten.

Sie habe eine langjährige Be-
rufserfahrungsowohl inder kom-
munalen Verwaltung als auch in
der freien Wirtschaft, stellte sich
Catalán im Rat persönlich vor.
Sie bringe viel Erfahrung in der
Stadterneuerung und in der
Stadtentwicklung mit. Auch der

ganze Bereich des energieeffizi-
enten Bauens und erneuerbare
Energien zählten zu ihren Stär-
ken, sagte sie. „Ich freue mich
sehr, hier in Barsinghausen mit-
wirken zu können.“

Als Leiterin des Dezernats
Planen und Bauen trägt die 43-
Jährige bei der Stadt Barsing-
hausen künftig die Verantwor-
tung für das Bau- und Planungs-
amt, die Bauverwaltung, die Ge-
bäudewirtschaft und das Tief-
bauamt inklusive Baubetriebs-
hof. Insgesamt gehören fast 150
Mitarbeiter zu ihrem Fachbe-
reich.

Das Baudezernat gehört zu
denwichtigsten Ämtern in einem
Rathaus. Es verantwortet die ge-
samte städtische Entwicklung,
von der Bebauungsplanung bis
zur Umsetzung von Straßen,
SchulenundöffentlichenGebäu-

den. Barsinghausen hat hier ak-
tuell einige Aufgaben vor sich. Zu
den wichtigsten Projekten in die-
sem Jahr gehören die Fertigstel-
lung der Wilhelm-Stedler-Schu-
le, der Neubau eines Feuerwehr-
hauses für Groß Munzel sowie
die ganzenMaßnahmen im Stra-
ßenbaubereich.

Barsinghausen stehe vor
wichtigen Zukunftsaufgaben wie
großen Bauprojekten, Energie-
wende und wirtschaftlicher Ent-
wicklung. „Mich überzeugt be-
sonders die Möglichkeit, an der
Schnittstelle von Stadtplanung
und Hochbau zu arbeiten. Die
Verbindung aus strategischer
Stadtentwicklung und konkreter
Umsetzung reiztmich sehr“, sagt
Catalán. Besonders schätze sie
anBarsinghausendieLage inder
Region Hannover, die Nähe zum
Deister sowie die eigenständige

Identität der Stadt mit ihren le-
benswerten Ortsteilen und einer
aktiven Stadtgesellschaft. „Die
bevorstehenden Herausforde-
rungen bieten viel Raum für Ge-
staltung und positive Entwick-
lung“, so Catalán.

Für ihre künftige Arbeit setzt
sie auf Dialog und Zusammen-
arbeit: „Mir ist ein offener, trans-
parenter und respektvoller Aus-
tausch mit den Menschen wich-
tig. Bürgerbeteiligung verstehe
ich nicht als Pflichtaufgabe, son-
dern als Chance, unterschiedli-
che Perspektiven frühzeitig ein-
zubeziehen und gemeinsam
tragfähige Lösungen zu entwi-
ckeln.“

Inhaltlich möchte die 43-Jäh-
rige Impulse für eine nachhaltige
und integrierte Stadtentwicklung
setzen. Dazu zählen unter ande-
rem lebenswerte Ortsteile, eine

Gratulation an Barsinghausens neue Baudezernentin: Bürgermeister Henning Schünhof (von links), Daniela Catalán, der
stellvertretende Ratsvorsitzende Roland Zieseniß und der Erste Stadtrat Stefan Zeidler. FOTO: JENNIFER KREBS

Wennigsen. Noch ist alles eine
Baustelle: Arbeiter verschiede-
nerGewerke legenauf demAreal
des alten Schlachthofs an der
Wennigser Hirtenstraße Hand
an, überall liegen noch Bau-
schutt,BretterodersonstigeMa-
terialien herum. „Man kann es
sich nicht vorstellen, aber in rund
zweiWochenwird es hier anders
aussehen, und wir eröffnen das
Café“, sagt Isabel Dammermann
und lacht.

Die 41-Jährige ist die Initiatorin
des Projekts Kwartier. Gegenüber
demaltenFeuerwehrplatz lässtsie
das historische Häuserensemble
zu einem Zentrum für Kunst und
Kultur umbauen. Und mit der Er-
öffnung des Cafés, das an eines
der Gebäude angebaut wurde, ist
nun ein weiterer Meilenstein die-
ses Großprojekts erreicht.

Als Dammermann im August
2025 ankündigte, dass sie „auf
das Datum 30. und 31. Mai
2026“ hinarbeite, klang das alles
nochweitweg.Nun ist es soweit:
Zum Start am letzten Mai-Wo-
chenendenimmtdasKwartier an
der Veranstaltung „Kunstspur
Wennigsen“ teil. Es ist das dritte
Mal nach 2022 und 2024, nun
erstmalsmitCafé-Betrieb -wenn
auch vorerst provisorisch: Weil
Fenster und Türen noch fehlen,
soll der reguläre Betrieb mit fes-
ten Öffnungszeiten erst später
starten. Termin und genaues An-
gebotanSpeisenundGetränken
stündennochnicht fest, heißt es.

Gekauft hatte Dammermann
dasEnsembleder altenSchlach-
terei bereits im Jahr 2018. Wann
siemitdemAbrisseinesderHäu-
ser, den Umbaumaßnahmen
und Sanierungen richtig ange-
fangen hat, weiß sie nicht mehr
so genau. „Erst haben wir nur
aufgeräumt – und dann kamCo-
rona. Nach unserer ersten

Daniela Catalán wird neue Baudezernentin
Einstimmige Wahl im Rat. Die Nachfolgerin von Tobias Fischer tritt zum 1. August ihr Amt an.

‚Kunstspur‘-Teilnahme ging es
los“, sagt die Künstlerin, die
selbst mit zeitgenössischem
Schmuck arbeitet und seit ihrem
Studium in Florenz auch interna-
tional vernetzt ist. Ohnehin sei
immer das Ziel gewesen, alles
entspannt und ohne Druck in
kleinen Schritten zu erledigen.

Räume für Werkstatt und
Yoga-Angebote

Seit dem Kauf damals ist einiges
passiert. Das ehemalige
Schlachthauswird zu einerKera-
mikwerkstatt mit Workshop-Flä-
che. Im Obergeschoss befinden
hohe und offene Räume, in
denen auch Yoga-Kurse stattfin-
den können, sowie Ausstellun-
gen. Der Keller wurde zuge-
schüttet, weil Probleme mit der
Feuchtigkeit aus demWennigser
Mühlbach drohten. Das Haus

nebenan, an das das Café ange-
baut wurde, wird Teil der privaten
Werkstatt Dammermanns sein.

Natürlich bleibt noch viel zu
tun. Fenster und Türenwerden in
derWochenachder „Kunstspur“
eingesetzt. „Dann ist ein weiterer
Meilenstein geschafft – und wir

können mit dem Innenausbau
weitermachen“, sagt Dammer-
mann. An der östlichen Seite des
Geländes befindet sich noch ein
großer Haufen mit Backsteinen.
Hier entsteht in Kürze das Ver-
sorgungshaus mit Heizungsan-
lage. „Die Leitungen wurden

Interesse an Mint-Fächern stärken: Vertreter der Sponsoren verschaffen sich
einen Eindruck, wie Schüler am Hannah-Arendt-Gymnasium arbeiten.FOTO: PRIVAT

Unterstützung
für Mint-Projekte

Barsinghausen. Ein lange ge-
hegter Wunsch erfüllte sich: Die
Schülerinnen und Schüler des
achten Jahrgangs des Barsing-
häuser Hannah-Arendt-Gymna-
siums besuchten im Rahmen
des Physikunterrichts das Schü-
lerlabor der Niedersächsischen
Lernwerkstatt fürSolareEnergie-
systeme in Hameln. Möglich
wurde die Förderung von Talen-
ten in den Bereichen Mathema-
tik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik (MINT)
durch eine Spende in Höhe von
1900 Euro von Avacon, den
Stadtwerken und der Stadtspar-
kasse.

Ziel des Projekts war es, den
Schülern die Bedeutung und

wissenschaftliche Erforschung
erneuerbarer Energien näherzu-
bringen und ihnen praktische
Einblicke in die Funktionsweise
von Solarmodulen zu ermögli-
chen. Dabei erhielten die Schüler
sowohl einen Einblick in aktuelle
Forschungsthemen als auch die
Möglichkeit, Experimente mit
selbst zusammengebauten So-
larmodulen im Sinne eines for-
schend-entdeckenden Lernan-
satzes vorzunehmen.

DiesesVorhabenhat nicht nur
einen Beitrag zur Bildung für
nachhaltige Entwicklung (BNE)
geleistet, sondern auch das Inte-
resse an technischen und natur-
wissenschaftlichen Fragestel-
lungen gefördert. (RED)

Stadtverwaltung bleibt
Pfingstmontag geschlosssen
Barsinghausen. Die Stadt Bar-
singhausen weist darauf hin,
dass die Stadtverwaltung ein-
schließlich des Bürgerbüros am
Pfingstmontag, 25. Mai, ge-
schlossen bleibt. Von der Schlie-
ßung betroffen sind alle Verwal-

tungsbereiche sowie das Bür-
gerbüro. Ab Dienstag, 26. Mai,
stehen die Mitarbeitenden der
Stadtverwaltung den Bürgerin-
nen und Bürgern wieder zu den
gewohnten Öffnungszeiten zur
Verfügung. (RED)

Kwartier-Café eröffnet am
Monatsende – provisorisch
Arbeiten für das Kunst- und Kulturzentrum an der Hirtenstraße kommen voran:

Eine Baustellenbesichtigung.

schon gelegt“, sagt die 41-Jähri-
ge, die seit 13 Jahren in Wennig-
sen lebt, und zeigt auf die aus
dem Boden ragenden Rohre.
„Und vor den Sommerferien
kommt die Sohlplatte drauf,
nach den Ferien das Haus.“

Ziel ist es, einen Ort zu schaf-
fen, an dem Menschen in Wen-
nigsen zusammenkommen kön-
nen. „Ich werde oft darauf ange-
sprochen. Die Menschen haben
eine Sehnsucht nach so etwas“,
sagt Isabel Dammermann – und
berichtet auch von Erzählungen
älterer Menschen aus Wennig-
sen, die noch das alte Schlacht-
haus kennen. „Da hört man Ge-
schichten, wie die Leute gese-
hen haben, als den Ochsen der
Bolzenschuss verpasst wurde.“
Sie hofft, dass bis zum nächsten
Jahr der gesamte Umbau abge-
schlossen ist. „Mal gucken, wie
es im Juni 2027 aussieht.“

Mit Stolz vor dem Haus: Elisabeth Rokahr-
Gritsko (links) unterstützt Isabel Dammer-
mann mit Grafik und Design.
FOTOS: STEPHAN HARTUNG

Hell und freundlich: Nicht nur das Licht wirkt angenehm, wegen der vielen Holz-
elemente riecht es auch gut im Obergeschoss.

lebendige Innenstadt sowie ein
gutes Zusammenspiel von Kli-
ma, Mobilität und sozialer Infra-
struktur.

Zum1. August tritt Catalán ihr
neues Amt in Barsinghausen an.
Bereits vor ihrem Amtsantritt
werde sie sich intensiv mit den
laufenden Projekten und Struk-
turen der Stadt beschäftigen.

10:00 - 18:00 U
HR

Am 15./16.06. ist es
wieder soweit!

Die Lücken sind
geschlossen un

d es gibt

wieder jede Menge altes und schönes

aus den Bereichen: 50er, 60er, 70er,Warum in die Ferne sc
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06.06. & 07.06.2026
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Alles ‚Rund um Haus‘ und Garten, von Shabby-

Chic, Vintage und Trödel für große oder kleine
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Großer Hallen-Großer Hallen-

Hannover Camper ist ab Juni 2026 die
neue Heimat für Carthago & Malibu Van
im Norden — als autorisierter Händler,
Vermieter und Servicepartner. Alles unter
einem Dach. Alles aus einer Hand.

WERKSTATT-TERMINE OHNE LANGE WARTEZEIT!
JETZT TERMIN SICHERN!

0511 400 660 10
Autorisierter Servicepartner für Carthago, Malibu Van, Knaus,
Weinsberg und Tabbert. Spezialisten für den gesamten Aufbau aller
Marken: Aufbaureparaturen, Unfallschäden, Solar- und Klimaanla-
gen, LiPo-Batterien, Luftfederung, TÜV- und Gasprüfung und vieles
mehr – zuverlässig, kompetent und alles aus einer Hand.

www.hannover-camper.de

Wilhelm-Röntgen-Straße 4
30966 Hemmingen

Qualität, die bleibt. Service der überzeugt.

/hannovercamper

Serviceparter
der 5 Marken:

MEISTER
WERKSTATT
Elektrotechniker I KFZ-Meister
Karosseriespezialist I Tischler

Der ausgewiesene Coupon gilt nur bei Vorlage dieses Coupons.
Ohne Coupon gilt der reguläre Preis. Nur einmalig einlösbar. Gültig
bis zum 29.05.2026.

z.B.:

Solaranlagen
Anhängerkupplung
Klimaanlage
Wechselrichter u.v.m.

AKTIONS-COUPON

10% Rabatt
auf alle Sondereinbauten

kurzfristige
freie Termine

Service für
alle Marken

Ein- & Ausbauten
aller Art

QUALITÄT & KOMPETENZ PERSÖNLICH & KUNDENNAH ALLES AUS EINER HAND

DIE NEUE HEIMAT
DER PREMIUM-MARKEN!

15366001_002626

14504701_002626
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Spannende News
entspannt genießen.

E-Paper inkl. HAZ+ und
ein Saug-/Wischroboter
zum Vorteilspreis.

Spannende News
entspannt genießen.

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden.
Mehr Informationen zum Angebot auf
abo.HAZ.de/deal-saugroboter

Oder direkt in unseren Geschäftsstellen vor Ort:
Hannover (Lange Laube 10)
Burgdorf (Marktstraße 16)

JetztJetzt
590 €590 €
sparen.sparen.

Schülerjob
gesucht?

Gehrden
Benthe
Ronnenberg
Hohenbostel
Kirchdorf
Stemmen

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

9 13 Monatsgehälter + 30 Tage Urlaub
9 Weiterbildung & Entwicklung
9 Zuschuss zur Kinderbetreuung
9 Teilzeit
Jetzt unkompliziert bewerben:
asb-stellenmarkt.de

EIN SICHERER JOB IN IHRER REGION.
Ambulanter Pflegedienst in
Barsinghausen & Rodenberg
• Pflegefachkräfte (m/w/d)
• Pflegehilfskräfte (m/w/d)
Quereinsteiger willkommen

Ronnenberg
Ricklingen
Egestorf
Kirchdorf
Bredenbeck
Wennigser Mark
Steinkrug
Hohenbostel
Barsinghausen

#1 für Zustelljo
bs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Dann nimm die Überholspur

und werde Fahrlehrer*
in!

Verkehrsfachschule
Braunschweig

Tel.: 0531-37003-172
E-Mail: info@seelamail.de

Fahrlehrer (m/w/d)
werden überall gesucht.
Wir bilden Sie aus und
vermitteln Ihnen auf
Wunsch einen Arbeitsplatz.
Komplett förderbar
durch öffentliche Träger!
Unterkunft vorhanden.

Lust auf einen
Spurwechsel?

Schauen Sie doch mal vorbei und
reservieren Sie sich Plätze für
unseren „Schnupper-Tag“!

Wann: 06.06.2026
Beginn: 10 Uhr

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen für unsere
Kunden...
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser
•Mehrfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH

in und um…
• Ronnenberg
• Empelde
• Benthe
• Hemmingen

Für Sie vor Ort
Peter Läufer
0511 / 70077-66

www.hanvbimmo.de

Wir suchen
für unsere Kunden

wegen der großen Nachfrage:

• Reihen- und Doppelhäuser
• Ein- und Zweifamilienhäuser
• Eigentumswohnungen
• Grundstücke
• Wohn- und Geschäftshäuser
• Gewerbeobjekte

Profitieren Sie
von unserer kompetenten und

zuverlässigen Beratung in Ihrer Nähe!

Wennigser Str. 63 30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 8 14 32

www.immobilien-schloesser.com

CUXHAVEN-DUHNEN
gemütl. Ferienwohnung
150m zum Sand-Strand,
20.6.-04.7. frei, 98€/ÜN,
2x SZ, 54m², bis 4 Pers.,
Balkon,Tiefgaragenplatz,
WLAN, Waschmaschine,
Trockner, zwei Fahrräder
Infos unter: cuxfewo.de
oder‡ 0511-799280

Erfahrener Fensterputzer sucht Arbeit
im privathaushalt, 0177-1477987

Gärtner sucht Arbeit Tel.:
01786532175

Zuverl. Maler su. Arbeit (0162)9421859

Eigentumswohnung oder MFH
gesucht von privatem Anleger,
vermietet oder Leerstand auch
sanierungsbedürftig 05192 137 92 15

SUCHE HAUS
EFH / MFH, auch sanierungsbedürftig
und älter oder zum Abreißen.
‡0176/86099868

SUCHE BAUMÖGLICHKEIT ab
400qm. Abschnitt vom Garten,
Abrisshaus, 2. Reihe, Resthof,
o.ä. ‡0176-15416372

Misburg, 3ZKB, 65m², EBK, 2. OG,
KM 450€ + NK + MS zu sofort von
privat. ‡0172/5427689

Ostseebad Kellenhusen, gepfl. 2 oder
3 Zi. FeWo frei, 300m vom Strand, Blk.
Parkpl., Bettwäsche gegen Gebühr,
Last Minute Angebot 1Woche ab € 525,
2 P.. Günstige Mon.-Pausch.
0152/33848028

Grömitz Fischerstr., gemütl. FeWo für
2 P., Balkon, Garage, Termine frei
‡ 01 57/33 86 88 68

Kleine FeWo, 40m², in Schönberg i. H.
OT Kalifornien/Holm, zu verm., 600 m z.
Strand, 2 P., ab 7 Ü., Hund erl.,
‡(04320)1235

Gemütl FeWo bei Furth i. W., sep.
Eingang, 85m², 2 Schlafzi., gr. WoZi
zum wohlfühlen, sep. Kü., gr. Bad /
Dusche, W-Lan, 30m² traumhafte
Sonnenterr. m. Holzbd. und herlichem
panoramablick auf Wiesen u. Wälder,
toller Garten, Fahrradwege ab Haus,
gute Einkaufsmöglichkeit im Ort,
Restaurant, Apotheke usw., kostenloser
Transfer von / zum Bahnhof
Arnschwang, frei ab 14.06. für 2 Pers.,
keine Haustiere. ‡09977/619
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Jetzt informieren:
johanniter.de/
kondolenzspende

Ein Abschied, der
Hoffnung schenkt
Leben retten mit Ihrer Spende!

Aus Liebe zum Leben

Kontakt:
Anna Simitchieva, Referentin Anlassspenden
engagement@johanniter.de, +49 30 269 97 297

Mehr erfahrenSie unter: www.pankreasstiftung.de oder unseremQR-Code
Spendenkonto: IBAN: DE73 6005 0101 7439 5026 91 BW Bank Ulm

Hans Beger Stiftung
Kampf dem Bauchspeicheldrüsenkrebs

Beratung
Hilfe
Forschung
Wissen
Heilung Ihre Spende kommt an !

MEIN ERBE WILDNIS

MEIN
ERBE
WILD
NIS

Bestellen Sie kostenfrei
den Testament-Ratgeber
„Mein CARE-Paket für
die Zukunft“:

0228 97563-25
vererben@care.de

www.care.de/vererben

Mit dem Nachlass
Gutes tun

PRIVATE
KLEIN-
ANZEIGEN
Haben Sie etwas zu verkaufen oder

sind Sie auf der Suche? Dann sind Sie

bei uns genau richtig!

Tel.: 0800 - 154 42 33

E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

12016401_00262614801401_002626

14844801_002626
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STELLENMARKT

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

STELLENANGEBOTE

MEDIZINISCHE− UND PFLEGEBERUFE

WEITERE BERUFSFELDER

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

STELLENGESUCHE

STELLENGESUCHE

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

EIGENTUMSWOHNUNGEN

GRUNDSTÜCKE

MIETANGEBOTE

3 ZIMMER

REISEMARKT

REISEMARKT
DEUTSCHLAND

OSTSEE

SCHLESWIG−HOLSTEIN

BAYERISCHER WALD

REISE / TOURISTIK

WEITERE ANGEBOTE
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Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

TUTANCHAMUN
Diverse Termine: Alte Druckerei

Set It Off
15. Juni 2026: 60er Jahre Halle

Der Troubadour
Diverse Termine: Staatsoper

Anda Morts - Jetzt aber wirklich
18. Juni 2026: BEI CHEZ HEINZ

Sinfoniekonzert
18. Juni 2026: NDR Konzerthaus

Bengt Kiene - … und Friede auf Erden!
19. Juni 2026: die hinterbuehne

Feuerwehrmann Sam Live!
20. Juni 2026: Theater am Aegi

NDR Bigband - Spinning the Wheeler
20. Juni 2026: Großer Sendesaal

Freitag, 09.04.2027 | Swiss Life Hall

THOMAS BERGERSEN LIVE -
EUROPE TOUR 2027
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Erscheinungsweise:
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Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkle-
ber mit dem Zusatzhinweis » bitte
keine kostenlosen Zeitungen « an
Ihrem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel.0172/4937225

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.

An-/ Verkauf
Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

24. Mai

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

! Suche Uhren aller Art 01605319258!

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/915626od. 0172/6663502

Dachsanierung frei, Garage, Carport,
Dachrinnen, Isolierungen, Reparatur,
Fassaden/Verkleidung(0157) 33370799

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Gartenarbeiten und Entsorgung aller
Art. 30% Rabatt ‡ (01 51) 64 34 69 48

Fassadenverfugung alt und neu, 4x
Lader. ‡ 0152/58567936

Roller, Mopeds, Motorräder,
Aufsitzmäher gesucht. Auch defekt.
05121/2068883

Ford C-Max, schwarz, EZ: 14.2.2006,
Top gepflegt, TÜV, leichte Gebrauchs-
spuren, Navi. ‡ 05108/6090948

Privat sucht Porsche 911‡
0176/37003544

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Super Schnäppchen!
1a Mittelklassewagen, stadt- und
geländetauglich, mit ausgebauten
Kindersitzen und Wegfahrsperre sucht
nach Unfall nette und attraktive
Beifahrerin (+- 45 - 55 Jahre) für eine
Probefahrt ins Glück. SMS/WhatsApp
an ‡ 0176-78398019

Kaufe altes Silberbesteck, auch versil-
bert ‡ (0177) 8884144

Sammler sucht gebrauchte
Schallplatten und HiFi-Stereo-Geräte
‡0170/3610367

Gartenpflege, Rasen vertikutieren
‡ 0162 2491879

Gartenpflege aller Art, Baum- und He-
ckenschnitt. ‡ (0162) 8982409

Gärtner sucht Arbeit‡ 0163/2107348

Achtung Großer Ankauf!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel
zum fairen Preis ‡ (0152) 15 23 78 11

Kaufe Musikinstrumente, Fotoapp.,
Tonbandgeräte, Teppiche, Radios,
Bilder, Lampen, Pfeifen, Musiktruhen a.
defekt. Zahle fair & bar ‡05517079523

Ankauf von Briefmarken, Münzen u.
Ansichtskarten zu reellen Preisen.
Abwicklung an Ihrem Wohnort.
Versandhandel Holsten 05195/972981

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

Elektroarbeiten N. Schwarz. Komme
auch für Kleinigkeiten! ‡ (05108) 6656

Suche alte Videospiele/Konsolen zB
Nintendo, Sega, Playstation, Atari, xbox
u.ä. Zubehör, Controller, Zeitschriften,
Werbemittel... ‡ 04236 8089944

Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw. 0175-777 44 99

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrüm-
pelung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer
Wertverr. Wir arbeiten gründlich, besen-
rein & diskr. ‡ 0511/12271851

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertver-
rechnung. ‡ (0511) 499495

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten, 30% Rabattaktion
Firma U. Meinhardt ‡ (0178) 7887220

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten, 30% Rabattaktion
Firma U. Meinhardt ‡ (0178) 7887220

Dach: Kleinflick & Rinne ‡44497279

Gartenpflege zum FP 0163/7709224

Havaneser-Bolonka Zwetna
Welpe Mix, 1 Rüde ist noch frei, in gute
Hände abzugeben. Preis auf Anfrage.
‡ 01 51/ 44 25 60 73

NA
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Eine Patenschaft können Sie
auch verschenken!

NABU.de/
fledermaus-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Helfen Sie mit
einer Fledermaus-
Patenschaft!
Schützen Sie mit uns Fleder-
mäuse und ihre bedrohten
Lebensräume.

Nachtaktiver Flug
akrobat

sucht ruhiges Quar
tier zum

entspannten Abhängen.

Telefon: 030.28498
4-1574

NEUER JOB?
... UNSER STELLENMARKT!

Beruflich durchstarten – mit einer Anzeige im Stellenmarkt des burgbergblick:

Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

GLÜCK SCHENKEN?
... MIT UNSEREN FAMILIENANZEIGEN!
Mit einer Grußanzeige zeigen Sie einem
lieben Menschen, dass Sie an ihn denken:
Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: familienanzeigen@madsack.de

Jetzt spenden!
drk.de/spenden

Hilfe, die
ankommt.
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14808201_002626
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KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ ANGEBOTE

ALLGEMEINE
PLATZIERUNG

FORD

PORSCHE

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

VERSCHIEDENES

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

VERANSTALTUNGEN

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

TV / FOTO /
PHONO / ELEKTRONIK

SCHMUCK & UHREN

GARTEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN

TIERMARKT
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Rätselspaß am Wochenende

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.



Wir kaufen Porzellan mit

Hochstpreisen bis zu 6.000,-

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Kostenlose Begutachtung

SICHER!

FAIR!

TRANSPARENT!

Kostenlos bis zu 75 km!WIR KAUFEN MILITARIA AN !

aus der Zeit des
1. Weltkriegs

2. Weltkriegs

ANKAUF VON MARKEN UHREN ALLER ART
Rolex - Omega - Ebel - Cartier - Patek - Chopard- Swatch - Audemars Piguet

AUCH DEFEKTE UHREN

Taschenuhr
( Gold & Silber )

Montblanc &
Markenstifte

Ankauf von Modeschmuck / Double & Amerikaner

Für Lederjacken bis zu 3.500,-

Kristall Vasen

Orienteppiche Edeltaschen

JUWELIER DAVID

bis
zu

12.0
00,-

€

10.0
00,-

€
5,00

0,-€bis
zu bis

zu

Korallen Schmuck

bis zu

2.000,-€

WIR ZAHLEN
ZUR ZEIT

Bis zu

EURO

pro Gramm*

Porzellan Puppen bis zu 1.500,-

Silberbesteck bis zu 700,- Kg

Ankauf von Goldschmuck aller art:
Altgold, Bruchgold, Münzen, Barren, Platin, sowie gut erhaltene Ringe,
Broschen, Manschette, Colliers, Medaillons, Kretten, breite Armbänger,
Golduhren, - auch defekt, Verbindung alles mit Gold,* Pelzmantel, Pelzjacken,
Pelzschals, Pelzmütze, Pelzmuffs, Lederjacken aller Art, Trachten, Puppen
und allles zu Höchstpreisen!

Für Nähmaschinen bis zu 1.500,-

*für Markenschmuck

Barren & Münzen

Zahngold
(auch mit Zähne)

Altgold

Diamanten Schmuck

ZINN

Hummel

Gemälden

Bei sehr bevorzugte Gold Gegenstände
zahlen wir einen Zuschlag von bis zu 28% !

Breite Armbänder Collier KönigsKetten Antiker SchmuckSilberschmuck

Silber Münzen
*Ankauf alles nur in Verbindung mit Gold p.t. ab 20g

2,50
0,-€bis

zu

Bernstein

Mittwoch

27
Mai
2026

Donnerstag

28
Mai
2026

Freitag

29
Mai
2026

Dienstag

26
Mai
2026

Mittwoch

29
April
2026

Donnerstag

30
April
2026

Samstag

2
Mai
2026

Dienstag

28
April
2026

Bares für Wahres

AKTION NUR
5 TAGE GÜLTIG!
JETZT!

ODER NIE...

WIR SIND
UMGEZOGEN
Jetzt
Marktstr. 24
TEL. 0163-6098955

TEL. 0163-6098955

Inh. David Moses Goman

auf Markenschmuck

Marktstr. 24 - 30890 BARSINGHAUSEN

Montag

27
April
2026

Samstag

30
Mai
2026

JJUUWWEELLIIEERR DDAAVVIIDD
BBAARRSSIINNGGHHAAUUSSEENN

170,-

15360801_002626


